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Dieses Mal wieder an einem Freitag!
Jahreshauptversammlung des TuS Vahrenwald 08
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Allgemeines
Turn- und Sportverein Vahrenwald 08

Jahreshauptversammlung am 19.03.2010

Protokoll
Beginn: 19:05 Uhr
Anwesend lt. Liste: 69 Mitglieder

Tagesordnung
1. Begrüßung 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
(siehe Vereinsnachrichten 1/2010, Seite 2 ff.)

3. Bericht des Vorstandes

4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer, 
Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes

5. Neuwahlen des geschäftsführenden Vorstandes

6. Wahl eines Ehrenrates

6 a. Beitragserhöhung

7. Ehrungen

8. Berichte der Abteilungsleiter

9. Anträge

10. Verschiedenes

TOP 1 Begrüßung
Der Vorsitzende H.-J. Schrader eröffnete die termingerecht und satzungsmäßig einberufene
Jahreshauptversammlung und begrüßte alle Anwesenden und stellte die Beschlussfähigkeit
fest. Namentlich grüßte er besonders die Ehrenmitglieder Winfried Behnke, Günter Brandt, Gi-
sela Heitner, Waltraud Modrow, Christa Sickel und Dagmar Wolff.

Zum Gedenken an die Verstorbenen Willy Meier (Senioren), Heinz Michaelis (Skat und Ehren-
mitglied), Dieter Tillmann (Tennis), Hartmut Friedrich (Korbball) und Josef Gotting (passiv) er-
hob sich die Versammlung zu einer Schweigeminute. 

TOP 2 Protokoll 2009
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung von 2009 wurde im Vereinsheft 1/2010 veröffent-
licht. Fragen und Änderungswünsche wurden nicht gestellt. Es wurde einstimmig angenom-
men. 

TOP 3.1 Bericht des Vorsitzenden
H.-J. Schrader gab einen ausführlichen Bericht über die Arbeit des Vorstandes, vierwöchentli-
che Sitzungen, in sportlicher Hinsicht ein ganz normales Jahr. Hauptaugenmerk galten den
möglichen Einsparungen. Er nannte den augenblicklichen Mitgliederstand mit 1.197 Perso-
nen, was sehr positiv ist, bat jedoch alle Anwesenden, sich für eine Werbung für den Verein in
ihrem Umfeld stark zu machen. Jedes Mitglied ist ein Träger des Vereins in sportlicher wie fi-
nanzieller Hinsicht. Viele große Ausgaben lagen 2009 an: Anschaffung eines Mähwerks, ein
neues Beach-Volleyball-Feld, 2 Tischtennisplatten, erhöhte Verbands- und Hallenabgaben. 
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Einladung
Am Freitag, dem 25. März 2011 findet um 19.00 Uhr im 
Vereinshaus, Sahlkamp 4c, die

Jahreshauptversammlung

statt. Wir laden Sie hierzu herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung (siehe Vereinsnachrichten 1/2011, Seite 2 ff)

3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer,

Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
5. Satzungsänderungen (siehe Vereinsnachrichten 1/2011, Seite 10 ff)

6. Ehrungen
7. Berichte der Abteilungsleiter
8. Anträge
9. Verschiedenes

Eventuelle Anträge sind bis zum 11. März 2011 schriftlich beim
Vorstand einzureichen.

TuS Vahrenwald 08
Der Vorstand
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Allgemeines
Auch das Jahr 2010 wird einige größere Ausgaben erforderlich machen. Steigerung der laufen-
den Kosten, Reparaturen, kleinerer Rasenmäher, Vorschriften beim Trampolinsport (neue
Sprungtücher + Federn = ca. 2.800 Euro, fordert der Verband). Stets muss mit unvorgesehenen
Kosten gerechnet werden. 

TOP 3.2 Bericht der Sportwartin
Marion Willigeroth gab einen kurzen Überblick über den Sportablauf, hier und da gab es einen
Trainerwechsel. Sie verwies auf die Berichte der einzelnen Abteilungen in den Vereinsheften.
Besonders hob sie die erfolgreiche Maschseestaffel hervor. 23 Mannschaften waren gemeldet.
Diese erzielten zum 4. Mal infolge den 1. Platz in der Gesamtwertung der übrigen Vereine; 5
Mal gab es Edelmetall! 

Gold: Schülerinnen D 8 u. 9 Jahre = 1. von 39 Mannschaften.
Silber: weibl. Jugend, Männer 30 und älter, Frauen 30 und älter.
Bronze: männl. Jugend. 

Das Kinderfest war durch schlechtes Wetter nicht so gut besucht. 

Als Termine nannte sie: 
17./18.04.2010 Stadtstaffel, 1. Mai Eröffnung der Feldsaison, 30.05.10 Kinder- u. Jugendturn-
fest (Schulzentrum Bothfeld), 13.06.10 Kinderfest / 21.08.10 Kinderolympiade (beide vereins-
offen), 23.06.10 Grillfest der TuS-Frauen. 

Sie bedankte sich für die gute Zusammenarbeit bei den Sparten- und Übungsleitern und er-
hofft dies auch für die Zukunft.

TOP 4 Kassenbericht u. Bericht der Kassenprüfer
Margret Schippl verlas satzungsgemäß den Kassenbericht, der einen Einblick in die finanziel-
len Ein- und Ausgaben des Vereins gibt. Sie erläuterte ausführlich alle Posten  mit Unterstüt-
zung eines Laptop / Beamers zur besseren Einsicht. Dies wurde aufmerksam verfolgt. Mit die-
sem Bericht dankte sie den Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit und trat aus
persönlichen Gründen nach 8 Jahren zurück. 

H.-J. Schrader dankte ihr für die ausgezeichnete Arbeit und bedauerte ihr Ausscheiden. Er lei-
tete dann zum Bericht der Kassenprüfer über. Die Kasse prüften am 02.03.10 Helga Meier und
Winfried Behnke, W. Behnke verlas den Bericht. Die Prüfung erstreckte sich auf eine stichpro-
benhafte Kontrolle der Einnahmen und Ausgaben. Lückenlos wurde der Monat Oktober 09,
stichprobenweise die Monate Februar und August 2009 geprüft. Ausgaben, die nicht der Auf-
gabenstellung und den Interessen des Vereins entsprechen, wurden nicht festgestellt. Aus-
künfte zu einzelnen Positionen wurden bereitwillig erteilt. Die Buchführung ist ordnungsge-
mäß und beweiskräftig erfolgt. Fragen hierzu wurden nicht gestellt. So erteilte die
Versammlung der Kassenwartin und dem geschäftsführenden Vorstand die Entlastung ein-
stimmig. 

Im Nachgang verwies W. Behnke auf die Führung von 2 Girokonten, aus Kostengründen emp-
fahl er nur 1 Girokonto zu nutzen. Der Vorstand nahm dies zur Kenntnis.

TOP 5 Neuwahlen des geschäftsführenden Vorstandes
Winfried Behnke (Ehrenmitglied) übernahm die Wahl des Vorsitzenden. Er lobte die bisher gut
geleistete Arbeit von H.-J. Schrader und begrüßte die Bereitschaft von ihm zur Wiederwahl.
Weitere Vorschläge wurden nicht gemacht. 
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Allgemeines
H.-J. Schrader wurde mit 67 Ja-Stimmen, 2 Stimmenthaltungen zum VVoorrssiittzzeennddeenn gewählt; er
nahm die Wahl an und bedankte sich für das Vertrauen. Er leitete die weiteren Wahlvorgänge: 

SStteellllvveerrttrr..  VVoorrssiittzzeennddee bleibt vakant, da Birgit Basse von diesem Posten zum Kassenwart
wechselt!

SSppoorrttwwaarrttiinn:: Marion Willigeroth einstimmig
KKaasssseennwwaarrttiinn:: Birgit Basse einstimmig
SScchhrriiffttwwaarrttiinn:: Renate Tegtmeyer einstimmig

Christa Sickel trat nach 11 Jahren aus Altersgründen von diesem Posten zurück und wünscht
ihrer Nachfolgerin alles Gute. 

TOP 6 Wahl des Ehrenrates
Gemäß §§ 19 und 20 unserer Satzung ist ein Ehrenrat erforderlich. 3 Mitglieder über 40 Jahre
und ohne andere Ämter können gewählt werden. Der Vorsitzende schlug folgende Personen
vor: Ingrid Breuker, Jutta Gerke, Helmut Haase. Sie sagten ihre Bereitschaft zu, weitere Vor-
schläge kamen nicht. So wurden sie einstimmig gewählt. Als Ersatz stellten sich zur Verfü-
gung: Margret Schippl und Gisela Heitner, auch sie wurden einstimmig bestätigt. 

TOP 6a Beitragserhöhung
Birgit Basse erläuterte die unbedingte Notwendigkeit dieser Maßnahme um weiterhin einen
regulären und positiven Sportbetrieb zu gewährleisten. Bereits im Kassenbericht war ersicht-
lich, dass eine Erhöhung unabwendbar ist. Verbandsabgaben, Meldegelder, Sportgerätevor-
schriften der Verbände, Hallenkosten Übungsleiter-Entschädigungen belasten die Vereinskas-
se. 

Folgende Beiträge wurden bereits in Vereinsheft 1/2010 bekannt gegeben und zur Abstim-
mung empfohlen: 

Erwachsene 15,00 Euro
Kinder bis 14 Jahre 9,50 Euro
Jugendl., Azubi bis 25 J. 12,50 Euro
Familie 30,00 Euro
Passive Mitglieder 5,50 Euro
Wandern, Skat 7,00 Euro

Die Abstimmung ergab folgendes Ergebnis:

66 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme, 2 Stimmenthaltungen. 

Somit treten die vorgenannten Beiträge ab dem 11..  AApprriill  22001100 in Kraft. 

TOP 7 Ehrungen
Für ihre langjährige und verdienstvolle Mitarbeit im Vorstand erhielten Margret Schippl die
Vereins-Ehrenmitgliedschaft und ein Präsent, Christa Sickel ein Präsent (sie ist bereits Ehren-
mitglied des Vereins). H.-J. Schrader bedankte sich bei Beiden für die gute Zusammenarbeit. 

Die Verdienstmedaille in Silber erhielten: Nicole Balschun (Kinderturnen), Christian Baasner
und Caspar Fortmann (Tennis). 



6

Allgemeines
FFüürr  5500  JJaahhrree  MMiittgglliieeddsscchhaafftt  wwuurrddee  eeiinnee  TTuuSS--UUhhrr  üübbeerrrreeiicchhtt  aann::

FFüürr  3300  JJaahhrree  MMiittgglliieeddsscchhaafftt  wwuurrddeenn  EEhhrreennnnaaddeellnn  iinn  GGoolldd  üübbeerrrreeiicchhtt  aann::

FFüürr  1155  JJaahhrree  MMiittgglliieeddsscchhaafftt  wwuurrddeenn  EEhhrreennnnaaddeellnn  iinn  SSiillbbeerr  üübbeerrrreeiicchhtt  aann::

TOP 8 Berichte der Abteilungsleiter
Folgende Berichte wurden mündlich abgegeben: Unihockey = Floorball, Moritz Haupt stellte
sich als neuer Abteilungsleiter vor und berichtete gleichzeitig über die Aktivitäten der Abtei-
lung. Unihockey heißt jetzt Floorball.

Vertreter nachfolgender Abteilungen bzw. Gruppen gaben ihre Berichte mündlich ab: Trampo-
lin, FitKids, Jedermanngruppe, Wandern, Handball, Korbball, Tennis, Tischtennis, Prellball und
Freizeitvolleyball.

H.-J. Schrader sprach in Vertretung für Volleyball und informierte über die Spielgemeinschaft
von Grastorf, Laatzen und TuS Vahrenwald 08. Die neue Bezeichnung: VSG Hannover in der Re-
gionalliga. 

Die Abteilungsberichte waren recht positiv und alle Übungsleiter sind mit viel Elan dabei. Ma-
rion Willigeroth bedankte sich für die gute Zusammenarbeit. 

TOP 9 Anträge
Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Anträge vor. 

TOP 10 Verschiedenes
Hier sollte erwähnt werden, dass im Laufe der Versammlung von Turnerinnen aus der Ale-
mann-Schule Kritik über die nicht vorhandene Schlüsselgewalt geäußert wurde. Darauf hat
der Verein keinen Einfluss. Es gibt keine festen Hausmeister die die Öffnung und Abschließung
der Hallen vornehmen. Diese sind gleichzeitig für mehrere Hallen zuständig. 

H. J. Schrader bedankt sich an dieser Stelle für die Mitarbeit von Lisa Kubsch und Achim Ban-
semer für den Sparverein. 

Um 21:25 Uhr konnte der Vorsitzende die Versammlung schließen, die erstmals an einem Frei-
tag Abend stattfand und gut angenommen wurde. 

H.-J. Schrader Christa Sickel
(Vorsitzender) (Schriftwartin

noch amtierend bis 1.4.10)

Helma Edler
Roswitha Engelhardt
Margret Schippl

Gerda Stignoth
Edith Theelke
Christa Holzke

Siegrid Welter
Helga Krüger
Erika Lingen

Anni Lange
Heike Fortmann
Reinhard Kuli
Caspar Fortmann
Leon Fortmann

Steffen Endrigkeit
Patric Charge
Ingrid Breuker
Tabea Valerie Neumann
Karin Breuker

Michael Kusch
Herbert Runge
Helga Köpp
Inga Baumgärtel

Inge Petri
Günter Brandt

Jutta Gerke
Gisela Kahle

Monika Fräbel
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Allgemeines
Anlage zum Protokoll der JHV 2010

Kassenbericht 2009 zur JHV am 19. März 2010
Liebe Vereinsmitglieder,

in jeder Jahreshauptversammlung gibt der Vorstand satzungsgemäß in Form des Kassenbe-
richtes die Einnahmen und Ausgaben des Vereins bekannt.

Zur Information: Unsere Vereinsbuchführung ist in 3 Tätigkeitsbereiche aufgegliedert.

1) ddeerr  IIddeeeellllee  BBeerreeiicchh
er beinhaltet auf der Habenseite die Beiträge und auf der Sollseite die Kosten der Ver-
einsverwaltung

2) ddiiee  VVeerrmmööggeennssvveerrwwaallttuunngg
auf der Habenseite die Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung und auf der Sollsei-
te die Grundstücksaufwendungen

3) ddeerr  ZZwweecckkbbeettrriieebb
auf der Habenseite die Zuschüsse für den Sportbetrieb und auf der Sollseite die Kosten
des Sport- und Spielbetriebs

Hinweis:

In den Vereinsnachrichten 1/2010 haben wir erstmalig den Kassenbericht des Vorjahres zu
Ihrer  Information abgedruckt.

Nachfolgend die Summen der Einnahmen und Ausgaben der 3 Bereiche

Einnahmen in Euro Ausgaben in Euro

22000099 Vorjahr 22000099 Vorjahr

Ideeller Bereich 115544..992266,,6677 168.468,62 3366..777722,,6600 64.344,86
Vermögensverwaltung 1177..887777,,7711 25.145,28 88..882244,,9922 10.174,30
Zweckbetrieb 2200..225577,,3355 13.243,92 114488..446600,,0011 144.687,19
Summe 119933..006611,,7733 206.857,82 119944..005577,,5533 219.206,35

Ergebnis
Summe der Einnahmen 119933..006611,,7733 206.857,82
Summe der Ausgaben 119944..005577,,5533 219.206,35
Gesamtergebnis --999955,,8800 -12.348,53

Die Mitgliederzahlen sind im Vergleich zum Vorjahr um  12  Mitglieder auf  1.180 per
31.12.2009  gesunken, Stand per 18.03.2010  jedoch 1.194 Mitglieder. Eine Entwicklung in
harter Konkurrenz zu den Fitness-Studios.

Es folgen die einzelnen Positionen der 3 Bereiche:

V e r e i n s e i g e n e s  K l a v i e r
(sehr gut erhalten)

zu verkaufen.
Interessenten bitte in der Geschäftsstelle melden.
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Allgemeines
EEiinnnnaahhmmeenn  ddeess  IIddeeeelllleenn  BBeerreeiicchhss:: 22000099 VVoorrjjaahhrr

Vereinsbeiträge    154.466,67 151.173,20
Spenden und sonstige Einnahmen 460,00 450,00
Jubiläum 2008 -,-- 16.845,42
EEiinnnnaahhmmeenn  IIddeeeelllleerr  BBeerreeiicchh  iinnssggeessaammtt 115544..992266,,6677 168.468,62

AAuussggaabbeenn  ddeess  IIddeeeelllleenn  BBeerreeiicchhss::  
Personalkosten Verwaltung 4.936,67 5.231,48
Kosten der Mitgliederverwaltung 3.581,51 5.400,05
Verbandsabgaben 11.272,50 12.236,96
Versicherungsbeiträge/Berufsgenossenschaft 3.868,12 2.639,18
Repräsentationskosten/Veranstaltungen 1.594,23 3.477,91
Ausbildungskosten 755,00 2.805,00
sonstige Kosten (Aufwandsentschäd. Vorstand,
Zeitschriften, Vereinsmitteilungen,GEZ/GEMA) 10.764,57 10.787,87
Jubiläum 2008 -,-- 21.766,41
AAuussggaabbeenn  iiddeeeelllleerr  BBeerreeiicchh  iinnssggeessaammtt 3366..777722,,6600 64.344,86

EEiinnnnaahhmmeenn  ddeerr  VVeerrmmööggeennssvveerrwwaallttuunngg::
Einnahmen aus Verpachtung der Vereinsgaststätte 13.563,10 20.381,44
(im Vergleich zum Vorjahr 4 Monate Pachtausfall)
Vermietung der Sportanlage an die Herschelschule 3.834,69 3.834,69
Zinserträge 479,92 929,15
EEiinnnnaahhmmeenn  VVeerrmmööggeennssvveerrwwaallttuunngg  iinnssggeessaammtt 1177..887777,,7711 25.145,28

AAuussggaabbeenn  ddeerr  VVeerrmmööggeennssvveerrwwaallttuunngg::  
Grundstücksaufwendungen / Müllabfuhr 3.041,64 3.086,64
Reparaturkosten/Haus u. Grund/Investitionen 4.032,11 4.078,86
Telefongebühren Vereinsheim 209,08 248,26
Grundstücksversicherung 1.122,09 2.340,54
Grundsteuer 420,00 420,00
AAuussggaabbeenn  ddeerr  VVeerrmmööggeennssvveerrwwaallttuunngg  iinnssggeessaammtt 88..882244,,9922 10.174,30

EEiinnnnaahhmmeenn  ddeess  ZZwweecckkbbeettrriieebbss::
Eintrittsgelder 0,00 240,00
Zuschüsse von Verbänden und Behörden 20.257,35 13.003,92
Ü-Leiter-Beihilfen,Sport-AGs 0,00 0,00
sonstige Einnahmen - VK Werbemittel etc. 0,00 0,00
EEiinnnnaahhmmeenn  ddeess  ZZwweecckkbbeettrriieebbss  iinnssggeessaammtt 2200..225577,,3355 13.243,92

AAuussggaabbeenn  ddeess  ZZwweecckkbbeettrriieebbss::
Personalkosten Übungsleiter 62.913,54 63.604,27
Personalkosten Platzwart 6.552,00 7.154,00
Steuern u. Sozialvers.abgaben f. gewerbl. AN+ÜL 4.611,45 3.008,80
Kosten der Sportanlagen / Platzpflege 12.165,55 4.181,90
Betriebsmaterial Platzwart 2.135,92 1.927,85
Hallenmieten 19.037,02 14.123,54
Energiekosten 13.180,34 13.510,42
Schiedsrichterkosten 5.989,73 5.198,55
Kosten des gesamten Sport- und Spielbetriebs 21.874,46 31.977,86
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Allgemeines
AAuussggaabbeenn  ddeess  ZZwweecckkbbeettrriieebbss  iinnssggeessaammtt 114488..446600,,0011 144.687,19

Das UUmmllaauuffvveerrmmööggeenn in Euro per 31.12.2009 betrug:
Kassenbestand 798,77
Postbank 678,13
Sparkasse Hannover Girokonto 275,78
Sparkasse Hannover Tagegeld 2.097,88
Rücklagen 10.346,28
iinnssggeessaammtt 1144..119966,,8844

Das Anfangskapital am 01.01.2009 betrug 15.192,64
minus des Ergebnisses d. Jahres 2009 von -995,80
ergibt ebenfalls 14.196,84

FFaazziitt

Das Jahresergebnis von -995,80 € ist u. a. geprägt durch erhöhte Kosten für die Anschaffung
eines neuen Mähers auf Ratenzahlung und eine notwendige Reparatur des Treckers. Einen Teil
haben wir durch Beitrags-Mehreinnahmen ausgleichen können, die nicht zuletzt durch das
konsequente Mahnverfahren eingenommen worden sind. Trotzdem werden wir nach 6 Jahren
an einer Beitragserhöhung nicht vorbei kommen.

Der Bereich der Vermögensverwaltung erwirtschaftet einen Überschuss von 9.052,79 €, hier-
bei schlagen  4 Monate am Anfang des Jahres ohne Pachteinnahmen zu Buche.

Den Verlustvortrag werden wir in dieses Jahr übernehmen und gehen davon aus, dass wir
durch die unumgängliche Beitragserhöhung die notwendigen Rücklagen für Instandhaltungs-
arbeiten an unserer gesamten Sportanlage und dem Vereinsheim wieder erhöhen können.

Zum Abschluss des Berichts bedanke ich mich ganz herzlich bei Birgit Basse und Bärbel Behn-
ke für die gute und kameradschaftliche Zusammenarbeit in der Geschäftsstelle sowie bei mei-
nen Vorstandskameraden Christa Sickel, Marion Willigeroth  und Jupp Schrader. Es hat mir
Spaß gemacht mit euch und für meine Sportkameraden zu arbeiten. 

Wie bereits in den Vereinsnachrichten angekündigt werde ich nach 8 Jahren als Kassenwartin
aus persönlichen Gründen mein Amt abgeben und wünsche meiner/m Nachfolger/in viel Er-
folg.

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.
Hannover, den 19. März 2010 Magret Schippl

Wir bitten alle Abteilungs- und ÜbungsleiterInnen uns kurz-
fristig ihre aktuelle Email-Adresse zu schicken (sofern noch
nicht geschehen), damit wir euch zukünftig auch per Email
vollzählig mit Vereinsinformationen versorgen können.

Der Vorstand
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Allgemeines

...

Die Beitragszahlung ist eine Bringschuld.

...

Die Beitragszahlung ist eine Bringschuld.

Mit dem Beitritt in den Verein stimmt das
Mitglied zu, dass die für die Verwaltung
der Mitgliedschaft erforderlichen perso-
nenbezogenen Daten vom Verein gespei-
chert werden dürfen. Die erhobenen Daten
werden ausschließlich für Vereinszwecke
verwendet.

§6 Mitgliedschaft

§7 Ehrenvorsitzende

... können auf Antrag des Vorstandes durch
Beschluss der Jahreshauptversammlung zu
Ehrenvorsitzenden ernannt werden. ...

... können auf Antrag des Vorstandes durch
Beschluss der MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg//Jah-
reshauptversammlung zu Ehrenvorsitzenden
ernannt werden. ...

§7a Ehrenmitglieder

... können auf Antrag des Vorstandes durch
Beschluss der Jahreshauptversammlung zu
Ehrenmitgliedern ernannt werden. ...

... können auf Antrag des Vorstandes durch
Beschluss der MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg//Jah-
reshauptversammlung zu Ehrenmitgliedern
ernannt werden. ...

§11 Pflichten der Mitglieder

c) die durch Beschluss der Mitgliederver-
sammlung festgelegten Beiträge zu ent-
richten.

c) die durch Beschluss der Mitgliederver-
sammlung//JJaahhrreesshhaauuppttvveerrssaammmmlluunngg
festgelegten Beiträge zu entrichten.

§12 Organe des Vereins

a) Mitgliederversammlung a) Mitgliederversammlung//JJaahhrreesshhaauuppttvveerr--
ssaammmmlluunngg

Geplante Änderungen der Satzung
Nachfolgend möchten wir über die geplanten Änderungen der Vereinssatzung informieren. Zur
besseren Übersicht sind die betreffenden Passagen gegenübergestellt. Auf der linken Seite
steht die aktuelle Fassung von 2006, auf der rechten Seite der Vorschlag des Vorstandes. Ent-
fallende oder geänderte Worte sind links durchgestrichen, neue oder geänderte Worte sind
rechts fett gedruckt.
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Allgemeines

... Die Mitgliederversammlung soll alljährlich
nach Schluss des Geschäftsjahres (Kalender-
jahr) als sog. Jahreshauptversammlung
zwecks Beschlussfassung über die in § 14 ge-
nannten Aufgaben einberufen werden. ...

... Die Mitgliederversammlung soll alljährlich
nach Schluss des Geschäftsjahres (Kalender-
jahr) als sog. Jahreshauptversammlung
zwecks Beschlussfassung über die in § 14 ge-
nannten Aufgaben einberufen werden. ...

§13 Mitgliederversammlung//JJaahhrreesshhaauuppttvveerrssaammmmlluunngg

§14 Aufgaben der MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg/Jahreshauptversammlung

Der Jahreshauptversammlung steht die Ent-
scheidung in allen Vereinsangelegenheiten
zu, soweit sie nicht satzungsgemäß anderen
Organen übertragen ist. ...

Der MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg//Jahreshaupt-
versammlung steht die Entscheidung in al-
len Vereinsangelegenheiten zu, soweit sie
nicht satzungsgemäß anderen Organen
übertragen ist. ...

§15 Tagesordnung der Mitgliederversammlung/Jahreshauptversammlung

Die Tagesordnung der Mitgliederversamm-
lung/Jahreshauptversammlung hat mindes-
tens folgende Punkte zu umfassen:

a) ...
b) Protokolls der vorhergegangenen Mitglie-

derversammlung/Jahreshauptversamm-
lung,

c) ...
d) ...
e) ...
f) Anträge,
g) Verschiedenes

Die Tagesordnung der Mitgliederversamm-
lung/Jahreshauptversammlung hat mindes-
tens folgende Punkte zu umfassen:

a) ...
b) GGeenneehhmmiigguunngg  ddeess  Protokolls der vorher-

gegangenen Mitgliederversammlung/
Jahreshauptversammlung,

c) ...
d) ...
e) ...
f) WWaahhll  ddeerr  KKaasssseennpprrüüffeerr,,
gg)) Anträge,
hh)) Verschiedenes.

§§1166  DDeerr  VVeerreeiinnssvvoorrssttaanndd
...
b) ... die Mitgliederversammlung die Wahl ... 

...

... von der Jahreshauptversammlung ... Der
Vorsitzende ist zusammen mit einem stell-
vertretenden Vorsitzenden, die beiden stell-
vertretenden Vorsitzenden zusammen mit
dem Kassenwart oder der Vorsitzende bzw.
ein stellvertretender Vorsitzender zusam-
men mit dem Kassenwart, dem Sportwart
und dem Schriftwart zur Vertretung des Ver-
eins berechtigt.

...
b) ... die Mitgliederversammlung/JJaahhrreess--
hhaauuppttvveerrssaammmmlluunngg die Wahl...
...

... von der MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg//Jahres-
hauptversammlung ... Der Vorsitzende ist
zusammen mit eeiinneemm  VVoorrssttaannddssmmiittgglliieedd
vveerrttrreettuunnggssbbeerreecchhttiiggtt..  IImm  ÜÜbbrriiggeenn  ssiinndd  zzwweeii
VVoorrssttaannddssmmiittgglliieeddeerr  ggeemmeeiinnssaamm  zur Vertre-
tung des Vereins berechtigt. 
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Allgemeines
§ 17 Rechte und Pflichten des Vorstandes

d) Der Vorsitzende
... Er ... beruft Vorstandssitzungen und
Mitgliederversammlungen ein und leitet
sie. ...

d) Der Kassenwart
Er verwaltet die Vereinskasse und führt die
Mitgliederdatei. Er darf für den Verein
Zahlungen bis zur Höhe von 1.500,00 Euro
(Einmalbetrag) und in einem jeden Quartal
bis zur Gesamthöhe von 5.000,00 Euro tä-
tigen. Darüber hinausgehende und sämtli-
che wiederkehrenden Leistungen darf er
nur auf Anweisung zahlen. Diese müssen
jeweils vom Vorsitzenden oder einem
Stellvertreter abgezeichnet sein. Bei Kas-
senprüfungen sind alle Einnahmen und
Ausgaben durch ordnungsgemäße Belege
nachzuweisen.

d) Der Vorsitzende
... Er ... beruft Vorstandssitzungen und
Mitgliederversammlungen//JJaahhrreesshhaauupptt--
vveerrssaammmmlluunnggeenn ein und leitet sie. ...

d) Der Kassenwart
Er verwaltet die Vereinskasse und führt die
Mitgliederdatei. Er darf für den Verein
Zahlungen bis zur Höhe von 1.500,00 Euro
(Einmalbetrag) und in einem jeden Quartal
bis zur Gesamthöhe von 5.000,00 Euro tä-
tigen. Darüber hinausgehende und sämtli-
che wiederkehrenden Leistungen darf er
nur auf Anweisung zahlen. Diese müssen
jeweils vom Vorsitzenden oder einem VVoorr--
ssttaannddssmmiittgglliieedd abgezeichnet sein. Bei
Kassenprüfungen sind alle Einnahmen und
Ausgaben durch ordnungsgemäße Belege
nachzuweisen.

§19 Ehrenrat
... Sie werden von der Jahreshauptversamm-
lung auf die Dauer von zwei Jahren gewählt.
...

... Sie werden von der MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmm--
lluunngg//Jahreshauptversammlung auf die Dauer
von zwei Jahren gewählt. ...

§21 Kassenprüfer

Die von der Jahreshauptversammlung auf je-
weils zwei Jahre zu wählenden Kassenprüfer
... Über das Ergebnis ist in der Jahreshaupt-
versammlung zu berichten.

Die von der MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg//Jahres-
hauptversammlung auf jeweils zwei Jahre zu
wählenden Kassenprüfer ... Über das Ergebnis
ist in der MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg//Jahres-
hauptversammlung zu berichten.

§22 Verfahren der Beschlussfassung in Mitgliederversammlungen
...
In der Mitgliederversammlung ist ein Proto-
koll in einem mit laufenden Nummern verse-
henen Buch zu führen. Es muss am Schluss
vom Versammlungsleiter und dem Schrift-
führer unterschrieben werden. Das Protokoll
muss Angaben über die Zahl der Anwesen-
den, die Anträge und das Abstimmungser-
gebnis enthalten. 

...
In ddeenn  MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunnggeenn ist ein Pro-
tokoll zu führen. Es muss am Schluss vom
Versammlungsleiter und dem SScchhrriiffttwwaarrtt
unterschrieben werden. Das Protokoll muss
Angaben über die Zahl der Anwesenden, die
Anträge und die Abstimmungsergebnisse
enthalten.
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Allgemeines
Terminvorschau
Fr. 11.03.11 Technische Ausschusssitzung im Vereinshaus Beginn: 19:00 Uhr

Fr. 25.03.11 Jahreshauptversammlung 2011 im Vereinshaus Beginn: 19:00 Uhr

Sa. 09.04.11 97. Gilde-Stadtstaffel im Erika-Fisch-Stadion (Ki.) Beginn: 14:00 Uhr

So. 10.04.11 97. Gilde-Stadtstaffel am Maschsee (Jgd. u. Erw.) Beginn: 09:00 Uhr

So. 01.05.11 Saisoneröffnung (Terrasse des Vereinshauses) Beginn: 11:00 Uhr

So. 26.06.11 Kinderfest auf dem Vereinsgelände Beginn 14:00 Uhr

Mi. 06.07.11 Grillfest der Frauen (Terrasse des Vereinshaus) Beginn: 18:00 Uhr

So. 18.12.11 Dankeschönfeier im Vereinshaus Beginn: 16:00 Uhr

Besondere Geburtstage
Der Vorstand gratuliert herzlich zum Geburtstag und wünscht alles Gute für die Zukunft, viel
Freude und Glück bei bester Gesundheit.
17.02. Henny Weiser 75 Jahre
18.02. Jürgen Erbs 75 Jahre
21.02. Ursula Mutschmann 80 Jahre
26.02. Ilona Düvel 60 Jahre
03.03. Magdalene Niedermeyer 80 Jahre
12.03. Karin Lehmann 75 Jahre
14.03. Klaus Möller 75 Jahre
23.03. Wolfgang Sumpf 65 Jahre
25.03. Hannelore Leugner 70 Jahre

27.03. Viola Messerschmidt 50 Jahre
03.04. Gudrun Strüber 65 Jahre
07.04. Wolfgang Jedamski 60 Jahre
11.04. Leon Skorupa 75 Jahre
11.04. Wolfgang Spors 60 Jahre
16.04. Diether Grahlher-Balke 60 Jahre
17.04. Erika Tamm 90 Jahre
01.05. Roswitha Engelhardt 70 Jahre

Nachruf
Freud und Leid liegen häufig dicht bei einander. Wir trauern um
Gertrud Thäle Seniorengymnastikgruppe
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Rückblick auf 4 Monate Vereinsleben
Urlaubserinnerungen - Eine kulinarische Reise quer durch Europa
Kurz nach den Ferien (05.09.2010) ließen uns unsere Wirtsleute in Erinnerungen schwelgen
und bereiteten ein Lunchbuffet mit Köstlichkeiten aus verschiedenen Ländern vor: Paella, Gy-
ros, Saltimbocca, vorweg Steinpilzsuppe, zwischendurch Auberginen mit Schafskäse, Köfte
mit Minze, Bauernsalat, den Geschmack von After Eight zum Dessert. Einfach wunderbar, vie-
len Dank.

rte

Oktoberfest - Lunchbuffet am 03.10.2010
Das Lunchbuffet kam bayrisch daher: Brezeln, Würstchen, Radi, Sauerkraut… Ganz zünftig
ging es zu.

rte

Grünkohl & Schlachteplatte-Lunchbuffet am 07.11.2010
Der Jahreszeit entsprechend ließen sich die Gäste Kürbissuppe mit Zimt, Grünkohl mit allem
was das Herz begehrt und/oder auch Schlachteplatte, zum Abschluss rote Grütze schmecken.

rte

Wintergrillen am 28.11.2010
Pünktlich mit dem ersten Schneefall stand das Wintergrillen am Vereinshaus auf dem Pro-
gramm. Winterlandschaft mit Sonnenschein, Bratwürstchen und Glühwein, was will man
mehr. Zwei Dutzend Vereinsmitglieder genossen so den Sonntagvormittag.

rte

Allgemeines
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Allgemeines
Geflügel & Wild am 05.12.2010
Auch dieses Angebot wurde von zahlreichen Vereinsmitgliedern wahrgenommen.

rte

Dankeschönfeier am 19.12.2010
Wie in jedem Jahr bedankte sich der Vorstand bei seinen fleißigen, für den Verein Tätigen, bei
den Ehrenmitgliedern usw. für ihr großes Engagement mit einer kleinen Weihnachtsfeier. Ca.
70 Personen waren der Einladung gefolgt und hatten sich nicht gescheut, trotz des frisch ge-
fallenen Schnees in die Vereinsgaststätte zu kommen. Man verbrachte gemeinsam bei Kaffee
und Kuchen ein paar schöne Stunden, die musikalisch von Birgit Desch hervorragend unter-
malt wurden. Nach ausgiebigem Klönen wurden altbekannte Weihnachtslieder gesungen und
Geschichten erzählt. Beim Verabschieden gab es gute Wünsche für die bevorstehenden Fest-
tage und den Jahreswechsel.

rte

Dieses Mal wieder an einem Freitag!
Jahreshauptversammlung des TuS Vahrenwald 08
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Silbermedaille bei der 96. Gilde-Stadtstaffel gewonnen (18.04.2010)
Wie in jedem Jahr fanden
sich 10 Frauen Ü40 aus ver-
schiedenen Abteilungen
zusammen, um am recht
frühen Sonntagmorgen an
dem Stadtstaffellauf über
10 x 100 m teilzunehmen.
Diesmal war die Gelegen-
heit am Maschseeufer
günstig. Das Team schloss
mit dem 2. Platz ab und
freute sich riesig über die
ergatterte Silbermedaille.
Nach Jahren mal wieder ein
großartiger Erfolg. Im April
2011 versuchen wir es er-
neut. Wer möchte mitma-
chen?
rte

Gilde-Stadtstaffel
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Liebe Faustballfreunde,

nach unserem letztjährigen Aufstieg in die Bezirksoberliga ist die Hinrunde der laufenden Hal-
lensaison für uns leider nicht gut verlaufen. Wir müssen neidlos anerkennen, dass die dort
spielenden Mannschaften besser sind; zum Teil mit ehemaligen Bundesliga- und National-
spielern bestückt. Auch treten sie mit wesentlich „jüngeren Spielern“ an. Aber nichts desto
trotz versuchen wir weiterhin unser bestes, um das unmögliche noch möglich zu machen. Die
Tabelle sieht zurzeit wie folgt aus: 

Faustball

Alles weitere in der nächsten Ausgabe

Udo Stinglhammer

Platz Mannschaft Spiele Punkte Bälle 

1. MTV Diepenau II 8 16:0 197:139 

2. TSV Burgdorf II 8 13:3 205:142 

3. TKH III 8 11:5 194:153 

4. TKH IV 8 10:6 185:170 

5. TH 52 I 8 8:8 195:171 

6. MTSV Aerzen 8 8:8 166:173 

7. TH 52 II 8 4:12 168:183 

8. VFB Hannover I 8 2:14 134:216 

99..  TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  0088 88  00::1166  113355::223322  
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Regionalliga Nordwest (Herren Kleinfeld)
Diese Saison war der TuS Vahrenwald in der Verlegenheit zwei Teams melden zu müssen. Wir
hatten einen Zulauf von so vielen neuen Spielern zu verzeichnen, dass auch zwei Teams sehr
gut besetzt sind. Da beide Teams für die Regionalliga spielberechtigt sind, spielen auch bei-
de Teams in der gleichen Liga.

Es ist immer schwer das Spielerniveau einzuteilen, wenn man 2 Teams eines Vereins in der-
selben Liga antreten lässt. Insbesondere, da die Regionalliga Nordwest eine klare Zweiklas-
sengesellschaft darstellt. 4 Teams spielen um die Meisterschaft und die anderen 4 machen die
letzten Plätze unter sich aus.

Unsere Erste wird vermutlich mit guten Chancen um die Meisterschaft mitspielen können. Für
die Zweite bleibt hauptsächlich Erfahrung sammeln und der Versuch nicht Letzter zu werden.

Perfekter Saisonstart für 1. Herren:

Die 1.Herrenmannschaft konnte am 1. Spieltag der Saison den hohen Erwartungen durchaus
gerecht werden. Beide Spiele konnten gewonnen werden und sorgten für den besten Saison-
start von Hannover.

Im ersten Spiel des Tages gab es ein standesgemäßes und erwartetes 10:1 gegen die im Ver-
gleich zum Vorjahr doch stark verbesserten Jungs vom TSV Lesum. In diesem Spiel ging vom
Gegner zu keinem Zeitpunkt Gefahr aus so dass unsere Jungs sich erstmal in die Saison hin-
einfinden konnten.

Im zweiten Spiel des Tages kam es zum ersten Härtetest gegen einen Angstgegner der letz-
ten Saison. Die TuSG Ritterhude entpuppte sich auch diesmal als schwer zu spielende Mann-
schaft so dass unsere Jungs auf Grund schlechten Stellungsspiels und mangelnder Chancen-
verwertung mit 2:5 Rückstand in die Halbzeit gehen mussten. Nach einer deutlichen
Ansprache in der Halbzeit spielte danach Vahrenwald groß auf und sorgte mit einer 5:0 Hälf-
te für einen am Ende gerechten 7:5 Sieg.

Spielerisch und taktisch zeigte in diesen 20 Minuten Vahrenwald perfekten Floorball auf allen
Positionen und unterstrich damit seine Ambitionen auf die Meisterschaft. So wurde in den
letzten 5 Minuten die Partie durch ein perfektes Unterzahlspiel entschieden in dem wir den
entscheidenden Treffer setzten konnten. Danach lief der Ball durch unsere Reihen und der
Gegner nur noch hinterher. Positiv ist anzumerken das Vahrenwald I über eine große Breite in
der Offensive verfügt und diese Schlagkraft auch einsetzt, so dass jeder Spieler sich in die Sco-
rerliste eintragen durfte.

Am 8. Januar kommt es nun bereits zum ersten Treffen mit den Mitfavoriten aus Oldenburg.
Danach wird man wissen ob Vahrenwald I an seinen Zielen festhalten kann.

Frank

Schwere Gegner für die 2. Herren:
Am 27.11.2010 ging es nach Bremen-Uphusen, wo der 2. Spieltag der Regionalliga Nordwest
im Floorball ausgetragen wurde. Die zweite Herrenmannschaft des TuS Vahrenwald 08 mus-
ste an diesem Spieltag gegen TB Uphusen und TuSG Ritterhude antreten, zwei  technisch sehr
gute Mannschaften, die beide um die Meisterschaft mitspielen werden.

Für die vielen neuen Spieler war es schwer ins Spiel zu finden, aber die erste Hälfte endete
doch mit einem achtbaren 0:3. In der zweiten Hälfte konnte die stark besetzte Mannschaft aus

Floorball
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Floorball
Uphusen die Schwächen unseres unerfahrenen Teams aber doch öfter ausnutzen, so dass
Uphusen das Spiel mit 3:15 gewonnen hat.

Das Spiel gegen Ritterhude war tendenziell ähnlich, jedoch hatten die Spieler des TuS Vahren-
wald 08 etwas besser zusammengespielt. Das Spiel gewann Ritterhude mit ebenfalls 3:15.

Trotz des nicht optimal gelungenen Saisonstarts, versuchen wir das Beste aus den nachfolgen-
den Spielen herauszuholen und bleiben kämpferisch am „Lochball“.

Thilo

TTaabbeellllee  HHeerrrreenn

Pl Team Sp S U N Tore Punkte
1 TuS Bloherfelde 4 4 0 0 +19 12

2 TB Uphusen 4 3 0 1 +26 9

3 TuSG Ritterhude 4 3 0 1 +23 9

4 TuS Vahrenwald 08 (I) 2 2 0 0 +11 6

5 UC Braunschweig 2 0 0 2 -8 0

6 SV Int. Schule Hannover 2 0 0 2 -17 0

7 TuS Vahrenwald 08 (II) 2 0 0 2 -24 0

8 TSV Lesum 4 0 0 4 -30 0
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Floorball
Regionalliga Nordwest (Damen Kleinfeld)
Die ersten beiden Spieltage der Kleinfeld Regionalliga Nordwest der Damen mit hannover-
scher Beteiligung sind gespielt.

In dieser Saison haben sich die Damen des TuS Vahrenwald mangels genug eigener Spielerin-
nen mit den Damen der Okerjoker Braunschweig zu einer Spielgemeinschaft zusammen getan.

Am 26.09.2010 erfolgte dann die erste Probe der neuen SG, die bisher nicht gemeinsam trai-
nieren konnte. Leider schon am ersten Spieltag personell stark dezimiert - u.a. fiel mit Anne
verletzungsbedingt eine der routiniertesten Spielerinnen aus. So trat die SG mit nur zwei Rei-
hen gegen den VfR Seebergen an. Obwohl die SG Vahrenwald/Braunschweig sogar mit einer
3:0 - Führung in die Pause gehen konnte, und diese sogar auf 4:0 ausbauen konnte, musste
sie sich schließlich doch nach einem spannenden Spiel mit 7:9 geschlagen geben. Ein Tor der
SG wurde durch Tomke, die anderen Tore von Braunschweiger Spielerinnen erzielt.

Das zweite Spiel dieses Spieltages ging dann gegen den ATS Buntentor. Hier zeigte die SG,
dass sie aus dem ersten Spiel gelernt hatte und setzte sich mit 6:2 klar durch (2:1, 4:1). Die
Tore von Vahrenwalder Seite erzielten Tomke (2), Julia (1) und Mareike (1). Hier wäre sicher-
lich auch ein deutlich höherer Sieg drin gewesen, aber die Damen aus Hannover und Braun-
schweig ließen sich von dem langsamen Spieltempo des ATS Buntentor einwickeln. Trotzdem
beendeten sie den ersten Spieltag zufrieden mit 3 erwarteten Punkten.

Es folgte der zweite Spieltag der Saison am 10.10.2010. Auch diesmal waren mit Tomke, Ju-
lia und Mareike nur drei Damen des TuS Vahrenwald 08 dabei. Gleich das erste Spiel stellte
die SG vor eine schwierige Probe. Gegen den Vorjahressieger der Deutschen Kleinfeld Meis-
terschaften der Damen den TV Eiche Horn hatte die SG Vahrenwald/Braunschweig leider zu
keinem Zeitpunkt des Spiels eine reelle Chance. Wann immer die SG gefährlich wurde und den
TV Eiche Horn in Bedrängnis brachte, konterte der TV und hatte die erfolgreichere Trefferquo-
te.

So ging das Spiel klar mit 2:7 (2:4, 0:3) verloren, eines der beiden Tore für die SG erzielte Ma-
reike.

Das zweite Spiel des zweiten Spieltages wurde gegen den MTV Mittelnkirchen ausgetragen,
hier war die SG der klare Favorit. Leider spielte die Mannschaft nicht konzentriert genug und
ließ den MTV an eine 3:0 Führung zur Pause in der zweiten Hälfte wieder herankommen. So
stand es schließlich 3:3 und das Spiel ging in die Verlängerung. Doch schon nach 28 Sekun-
den beendete Mareike die Verlängerung im Sudden Death durch ein Tor nach Vorlage von
Tomke. So konnte die SG schließlich doch einen 4:3 - Sieg feiern, hat sich diesen aber schwe-
rer gemacht, als nötig gewesen wäre und unnötigerweise einen Punkt verschenkt.

Der nächste Spieltag für die SG steht im Januar an, dann wieder mit besserer Hannoveraner
Besetzung. Dann sollte auch wieder deutlich mehr drin sein und einige Punkte sollen aufge-
holt werden.

Mareike

TTaabbeellllee  DDaammeenn

Pl Team Sp S U N Tore Punkte
1 VfR Seebergen 6 6 0 0 +61 19
2 TV Eiche Horn 4 4 0 0 +26 12
3 ETV Hamburg 4 2 0 2 +18 6
4 SG Vahrenwald/Braunschweig4 2 0 2 -2 5
5 MTV Mittelnkirchen 6 1 0 5 -14 4
6 ATS Buntentor 6 0 0 6 -89 0
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Skatabteilung
Am 13. November 2010 war es wieder soweit. Pünktlich um 10:00 Uhr begann unser diesjäh-
riges Turnier mit 32 skatbegeisterten Spielern und Spielerinnen. Es war insgesamt ein tolles
und friedvolles Miteinander. In der Mittagspause gab es wahlweise Kohlroulade oder Erbsen-
suppe von unserer Vereinswirtin Bärbel. Mmmmh war das lecker!

Nachdem in der ersten Runde per Los entschieden wurde, wer mit wem bzw. gegen wen
spielt, wurde in der zweiten und dritten Serie jeweils nach den Ergebnissen gesetzt, so dass
am Ende gegen 18:00 Uhr ein würdiger Sieger gekürt werden konnte. Gewonnen hat Andreas
Woelk aus Bönnien mit 3.752 Punkten. Erfreulicherweise landete aus unseren Reihen Ilona
Düvel mit 3.578 Punkten auf dem zweiten Platz. Dritte wurde Elsbeth Siebold mit 3.575 Punk-
ten.

Gekürt wurden aber nicht nur die Gesamtbesten (Platz 1 bis 16), sondern auch die jeweiligen
Seriensieger (Platz 1 bis 3). 

Nachfolgend die Platzierungen, in Klammern die jeweilige Punktzahl.

Erste Serie: Ilona Düvel (1561) Rüdiger Stobbe( 1516) Elsbeth Siebold (1492)
Zweite Serie: Manfred Naujoks (1816) Mirco Pavic (1562) Jürgen Bertold (1493)
Dritte Serie: Andreas Woelk (1980) Elsbeth Siebold (1485) Dieter Eckstein (1407)

In der Gesamtwertung belegten folgende Spieler aus unserem Verein weitere gute Plätze:

Andreas Werner

Skat

4. Frank Jäkel
8. Wolfgang Jedamski

10. Waltraud Friehe
11. Gerhard Duckwitz

12. Rüdiger Stobbe. 
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Volleyball
Volleyball - spannender als ein Krimi
Am Samstag, den 25.09.2010 (unsere Mädchen mussten vorab noch einen Auftritt mit ihrem
Herschel Schulorchester "Da capo" auf dem Bothfelder Herbstmarkt absolvieren) war es so-
weit. 5 Elternteile, die ihr Mädchenteam VSG Hannover VI unterstützen wollten, kamen erwar-
tungsvoll gegen 13.30 Uhr in Laatzen an. Auch den drei Neuen Mela, Buket und Lisa war die
Aufregung vor ihrem ersten Punktspiel anzusehen. Der Netzaufbau lag in den letzten Zügen.
Wir selbst organisierten eine Schwebebank und richteten uns ein. Erwartungsvoll harrten wir
der Dinge, die da kommen sollten.

Vorerst kam aber nur das Team vom TUS Wettbergen III. In Ermangelung der dritten Mann-
schaft, mussten sich die 2 Gegner selbst schiedsrichtern.

Was für ein Spiel! Wir fieberten mit, sprangen von unserer Bank, schrieen, johlten und waren
drauf und dran dem Ball selbst den befreienden Punkt abzuverlangen. Die Angriffe von Vany
und Anja waren einfach top, bei denen die Steller Chrissy und Sara auch ihren Teil dazu bei-
trugen. Und auch die von Katha oft kurzen gelegten Bälle verhalfen uns zum Sieg. Endlich ge-
wonnen 3:0.

Doch der Nervenkitzel ging weiter. Brav wanderten wir mit unserer Sitzbank von links nach
rechts und wieder zurück. Die mittlerweile eingetroffenen Damen vom TSV Groß Munzel 2, die
auch den Schiedsrichterposten zwischenzeitlich übernommen hatten, machten es dem VSG
Hannover nicht leicht. Da halfen auch Tvi's super Angaben nichts und wir verloren einen Satz.
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Volleyball
Eine Zitterpartie. Der letzte Satz endete 25:23, dank Roxy, die uns mit dem letzten erlösen-
den 25. Punkt befreite.  Wir hatten 3:1 gewonnen, kein weiterer Satz Verlängerung kam hin-
zu. Ein Seufzer der Erleichterung „Nein, nicht so schnell wieder“ das macht mein Herz  nicht
mit. 

Danke für den spannenden und interessanten Nachmittag und alles Gute der neuen zweiten
Trainerin Anna und ihrem engagierten Team.

Gisela Reuter

Diesmal hat's geklappt!
Die Obertussen haben am 13.11.10 als Ausrichter das Hobby-Volleyball-Turnier in der Halle
der Geschwister-Scholl-Schule gewonnen. Bei der Auswertung am späten Nachmittag musste
allerdings das Punkteverhältnis des Gesamtspieltages der zwei besten Mannschaften zu Rate
gezogen werden. Letztendlich gab eine um 14 Zähler positivere Punktedifferenz der Obertus-
sen den Ausschlag gegenüber dem Zweitplazierten. Hinter der Mannschaft der Rübenzwerge
& Friends wurden die Heidekrabben aus Suhlendorf Dritter vor den Hobby-Enten aus Groß Il-
sede. Die Tussen als fünfte konnten sich über das „Schlusslicht“ in Form eines Schlüsselan-
hängers mit Beleuchtung freuen. Auf geht's im nächsten Jahr!

rte
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Freizeitvolleyballtrainer feiert runden Geburtstag
Den eigentlichen Ehrentag feierte unser Trainer auf ho-
her See, aber nach seiner Rückkehr konnte er uns nicht
mehr entwischen: Am Trainingsabend im Glücksburger
Weg ließen wir ihn hochleben! Ganz herzliche Glück-
wünsche, lieber Gerd Kindermann, Gesundheit, weiter-
hin tolle Reisen mit Ulla und super Volleyballspiele
mit uns wünscht die gesamte Freizeitvolleyballgruppe
und das sind immerhin 18 Aktive.

rte

Volleyball
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Impressum und Mitgliedsbeiträge

Monatliche Mitgliedsbeiträge (gültig seit dem 1. April 2010)

Erwachsene  ...................................................................................................... 15,00 Euro
Kinder bis 14 Jahre  .......................................................................................... 9,50 Euro
Jugendliche ab 14 Jahre, Azubi, Studenten bis 25 Jahre  ............................ 12,50 Euro
Eltern- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre)  ........................................................... 15,00 Euro
Familie  .............................................................................................................. 30,00 Euro
Wandern, Skat  ................................................................................................. 7,00 Euro
passive Mitglieder  ........................................................................................... 5,50 Euro

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist folgende zusätzliche Umlage jährlich bis Ende März zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 76,70 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 35,80 Euro jährl.

Trainingskostenzuschuss: Erwachsene ......................................................... 80,00 Euro jährl.

Kinder und Jugendliche ..................................... 50,00 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgende zusätzliche Umlage jährlich zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 85,44 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 48,72 Euro jährl.

Badminton · Baseball · Faustball · FitKids · Fitness · Floorball · Handball
Korbball  ·  Nordic-Walking · Prellball · Kinderturnen · Seniorengymnastik · Skat 
Softball · Tennis · Tischtennis · Trampolin · Turnen ·  Volleyball · Wandern
Geschäftsstelle  .......................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Telefon 0511-634780, Telefax 0511-375747
Email info@tus-vahrenwald.de
Öffnungszeit: Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr

Platzwart  .................................... Wolfgang Brilatus, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Telefon 05 11-899 58 89, Mobil 0174-152 46 90

Vereinsgaststätte  ...................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 05 11 - 63 54 94
Homepage ................................... www.tus-vahrenwald.de
Bankkonten  ................................ Sparkasse Hannover

Konto-Nr. 238112 (BLZ 25050180)
Postbank Hannover 
Konto-Nr. 4185-301 (BLZ 25010030)

Herausgeber und Verleger  ........ TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Amtsgericht Hannover VR-Nr. 2699

Gestaltung  .................................. Joachim Breuker, Wittenberger Str. 18, 30179 Hannover,
Telefon 0511-604 38 98,
Email redaktion@tus-vahrenwald.de

Anzeigenverwaltung  ................. Geschäftsstelle des TuS Vahrenwald 08 e.V. 
(Kontakte und Anschrift siehe weiter oben)

Druck  .......................................... Darpe Industriedruck, Beelener Str. 37, 48231 Warendorf
Telefon 025 81-9 70 47-0

Erscheinungstermine  ................ Februar, Mai, Oktober
der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Redaktionsschluss für das Heft 2/2011 ist am 30. März 2011.

Der Vorstand
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Trainingszeiten – Halle (Stand: Januar 2011)

11.. BBaaddmmiinnttoonn Freitag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

22.. BBaasseebbaallll//SSooffttbbaallll
Herren I Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule

Donnerstag 20:30 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Herren II Montag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Senioren und Frauen Donnerstag 18:30 – 20:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Jugend und Schüler Montag 17:00 – 18:30 Uhr IGS Roderbruch, Halle 2 

33.. FFaauussttbbaallll
Freizeit Freitag 15:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

44.. FFiittnneessss
Eltern und Kind (2-4 Jahre) Montag 15:00 – 16:00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

Mädchen, Jungen
3-5 Jahre Mittwoch 15:00 – 16:00 Uhr Schule Tegelweg
3-6 Jahre Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
4-5 Jahre Montag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Alemannstraße
3-6 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
5-6 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
6-7 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
10-... Jahre Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Mädchen und weibliche Jugend
6-12 Jahre, Spielturnen Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Tegelweg
6-9 Jahre Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
7-13 Jahre Montag 18:00 – 19:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
10-14 Jahre Mittwoch 19:00 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg
Leistungsriege Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Dance for Fun (Mädchen, 9-12 Jahre) Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Hip Hop (Mädchen, 12-16 Jahre) Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Bodyfitness und Gymnastik Montag 19:00 – 21:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Powerfitness (Frauen) Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Fit und Fun für Jedermann Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Gymnastik 
Frauengymnastik Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
DiDaFit Dienstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Alemannstraße

Männer, Jedermannsport Montag 20:00 – 22:00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg

Gymnastik 50+, Frauen, Männer Montag 15:00 – 16:30 Uhr Schule Tegelweg
Montag 15:00 – 17:00 Uhr Glücksburger Weg
Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

55.. FFlloooorrbbaallll  ((eehheemmaallss  UUnniihhoocckkeeyy))
Kinder- und Jugendtraining Zeiten auf Anfrage Herschelschule
Damen Montag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Herren Dienstag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Freizeit Donnerstag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

66.. HHaannddbbaallll
Männer Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Linden / Lindener Berg

Donnerstag 17:30 – 19:30 Uhr KWR (KWG) / Lüerstraße

77.. KKoorrbbbbaallll
Jugend Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Frauen/Mixed Dienstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule, große Halle 
5-12 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
ab 13 Jahre Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße
Frauen Mittwoch 19:30 – 21:30 Uhr Schule Alemannstraße
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88.. PPrreellllbbaallll
Frauen/Männer Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

99. SSkkaatt  
Frauen/Männer Donnerstag ab 19:00 Uhr in der Vereinsgaststätte

1100.. TTeennnniiss
Jugend Montag 16:00 – 20:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß
(nur Oktober - April) Dienstag 16:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

Freitag 15:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

1111.. TTiisscchhtteennnniiss
Jugend Montag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Erwachsene Montag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

1122.. TTrraammppoolliinn
Leistungs-Riege Montag 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule
Anfänger (4-11 Jahre) Donnerstag 17:00 – 18:15 Uhr Herschelschule
Anfänger (12-17 Jahre) Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule

1133.. VVoolllleeyybbaallll
1. Herren (Regionalliga Nord West) Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr AWD-Hall, Feld 3

Donnerstag 19:30 – 22:00 Uhr AWD-Hall, Feld 3
2. Herren (Verbandsliga) Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schulzentrum Bothfeld
1. Damen (Oberliga) Montag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Kronsberg

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr AWD-Hall, Feld 1
Jugend Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Jugend (ab 11 Jahre) Donnerstag 17:30 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Trainingszeiten – Sportplatz
BBaasseebbaallll//SSooffttbbaallll
Frauen 1, Männer 1 Dienstag ab 18:00 Uhr

Donnerstag ab 18:00 Uhr
Männer 2 Mittwoch ab 18:00 Uhr

Freitag ab 18:00 Uhr
Junioren Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr

Freitag 16:30 – 18:00 Uhr

BBeeaacchhvvoolllleeyybbaallll
Damen/Herren Dienstag ab 16:00 Uhr

Mittwoch ab 16:00 Uhr
Donnerstag ab 16:00 Uhr

FFaauussttbbaallll
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15:00 Uhr
Frauen, Männer Mittwoch ab 17:30 Uhr

Handball
Männer Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr

Korbball
E-, D-, C-Jugend Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr
A-Jugend, Frauen, Männer Mittwoch 18:30 – 21:00 Uhr

Nordic Walking
Oktober bis März Samstag 10:00 Uhr
April bis September Donnerstag 17:30 Uhr
April bis September Freitag 18:30 Uhr

Trainingszeiten – Halle
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Vorsitzender...................................Heinz-Josef Schrader, Thüringer Straße 16 A
30179 Hannover, T: 0511/63 63 72

Stellvertretende Vorsitzende........n.n.
Sportwartin..................................... Marion Willigeroth, Isernhagener Straße 96

30163 Hannover, M: 0172/974 69 63
Kassenwartin..................................Birgit Basse, Ehlersstraße 5

30853 Langenhagen, T: 0511/72 24 10
Schriftwartin................................... Renate Tegtmeyer, Rotermundstr. 15

30165 Hannover, T: 0511/350 48 66
E: schriftwart@tus-vahrenwald.de

Ingrid Breuker Wittenberger Straße 18, 30179 Hannover T: 0511/60 32 36
Jutta Gerke Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen T: 0511/72 24 10
Helmut Haase Kugelfangtrift 140, 30657 Hannover T: 0511/604 15 66

Badminton . . . . Jörg Wehrstedt
T: 0511/23 10 00

Base-/Softball . Michaela Günthel
M:0179/900 19 31

Faustball . . . . . . Udo Stinglhammer
M:0177/459 85 18

FitKids. . . . . . . . Marion Willigeroth
M:0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@web.de

Fitness. . . . . . . . Marion Willigeroth
M:0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@web.de

Floorball . . . . . . Anja Belke
M:0175 / 191 13 17
E: unihockey.hannover@web.de

Handball . . . . . . Lars Mietzner
M:0163/692 60 58

Korbball . . . . . . Birgit Basse
T: 0511/72 24 10

Nordic Walking. Marion Willigeroth
M:0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@web.de

Prellball . . . . . . Waltraud Modrow
T: 0511/67 21 41

Skat . . . . . . . . . . Andreas Werner
T: 0511/65 50 05 47
M:0173/902 22 70

Tennis . . . . . . . . Ursula Langrehr
T: 0511/350 63 02
M:0174/780 94 18
E: LangrehrUrsula@web.de
Jan Sbresny
T: 0511/66 63 73
E: jan@j-sbresny.de

Tischtennis . . . . Werner Schomburg
T: 0511/63 63 19

Trampolin . . . . . Nicole Ferreira da Silva
T: 0511/696 65 77

Unihockey. . . . . s. Floorball

Volleyball . . . . . Florian Reinke
T: 0511/350 63 64
E: florian.reinke@web.de
Ulla Kindermann (Freizeit)
T: 0511/78 90 06
E: kindermanngerhard@t-online.de

Wandern . . . . . . Elisabeth Kubsch
T: 0511/63 32 78
E: lisa.kubsch@gmx.de

T = Telefon (Festnetz)   M = Mobiltelefon (Handy)   E = Email-Adresse

Abteilungsleiter

Ehrenrat

Vorstand des TuS Vahrenwald 08
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Liebe Handballfreunde, 
die Hinrunde der Saison haben wir sehr erfolgreich auf dem 3. Tabellenplatz abgeschlossen.
Die Abwehrarbeit ist stark verbessert, die wenigsten Gegentore in unserer Staffel sind der
Lohn. Wenn die Spielabläufe im Angriff noch erfolgreicher werden, geht in der Rückrunde viel-
leicht noch was nach oben. Die gemeinsamen Besuche einiger Heimspiele der Burgdorfer
Handball-Bundesligamannschaft helfen uns dabei hoffentlich auch weiter. 

Die Trainingszeiten unter der Leitung von Heinz Steege:
Dienstag, IGS Linden, Lindener Berg, von 20:00-22:00 Uhr 
Donnerstag, Kaiser-Wilhelm-und-Ratsgymnasium,  Lüerstraße, von 17:30-19:30 Uhr.

Aktuelles über uns auf „www.tus-vahrenwald.de“ oder auf „www.handball-in-vahrenwald.de“.

Alle Handballer, die uns verstärken wollen, sind herzlich willkommen und rufen bitte Lars
Mietzner unter der Telefonnummer 0163-6926058 an. 

Bei Erscheinen dieser Ausgabe liegt Weihnachten bereits hinter uns und wir hoffen, dass alle
einen guten Start ins neue Jahr hatten.

Mit freundlichen Grüßen aus der Handballabteilung

Rolf Spilker

Handball

Sahlkamp-Apotheke 
Dr. W. Bothe 

Elmstr. 14 
30657 Hannover 

604 66 00 
E-Mail: 

sahlkamp.apo@t-online.de 

    Ihre Apotheke vor Ort                   gut-schnell-günstig 
Wir sind Ihr Ansprechpartner in allen Gesundheitsfragen 

    und bieten Ihnen ein breites Serviceangebot. 
       Unter anderem: 

   Kostenloser Lieferservice 
Kundenkarte mit Sofortrabatt auf rezeptfreie Medikamente 

  Monatlich wechselnde Sonderangebote 
Jeden Freitag „Happy Hour“ 10% Rabatt auf alle freiver- 

    käuflichen Arzneimittel und apothekenüblichen Waren. 
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Senioren-Gymnastikgruppe Dagmar
Endlich sind wir mittwochs wieder in der Fridtjof-Nansen-Schule. Von August 2009 bis Herbst
2010 wurde die Turnhalle saniert. Wir waren in dieser Zeit zu Gast im alten Gemeindesaal der
Titus-Kirche. Selbst im wesentlich kleineren Raum konnten wir gute Gymnastik machen.

Wir haben auch zwei Fahrten gemacht.

Vom 20. bis 27. August 2010 waren wir wieder in der Villa Sonnenschein auf Baltrum bei der
Familie Linn. Schönes Wetter, aber viel Sturm.

Vom 1. bis zum 5. November waren wir in Clausthal-Zellerfeld. Erstmalig sind wir mit der Bahn
auf Niedersachsenticket gefahren. Viel Spaß haben wir dabei gehabt. Trotz Regen und Sturm
sind wir jeden Tag draußen gewesen. Auch hatten wir jeden Morgen vor dem Frühstück 30 Mi-
nuten Gymnastik!! Wie immer sind wir nach Altenau gewandert. Eigentlich dachten wir, dass
wir den Weg kennen, aber mitten auf dem Weg türmte sich vor uns ein Lehmberg auf. Den
mussten wir überwinden. Unsere Schuhe haben es uns gedankt. Aber das war nicht das Einzi-
ge. Ganz Altenau wird umgebaut. Die bekannte Brücke war gesperrt und wir mussten nach un-
serem Café, in dem die mit dem Bus gefahrenen Freunde warteten, sehr suchen. Letztendlich
sind wir auf der Rückfahrt in einen falschen Bus gestiegen, was uns noch zusätzliche Wander-
kilometer beschert hat.  Dennoch war es ein wunderschöner Tag.

Ein Dank noch an Pastor Bodo Kahle.

Fitness
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Fitness
Die ganze Reise war wie immer ein Er-
folg, allerbeste Stimmung, alle sind
gesund wieder nach Hause gekom-
men.

Zum Schluss noch eine traurige Nach-
richt. Unsere Turnschwester Gertrud
Thäle ist kurz vor Weihnachten im Al-
ter von 85 Jahren eingeschlafen. Seit
Anfang 1983 ist sie in unserer Gruppe
am Glücksburger Weg immer aktiv
dabei gewesen. Sie war unsere Hal-
lensprecherin und unsere Kegelmut-
ter. Auf vielen Reisen hat sie uns mit
ihrem Sack voller Geschenke, die man
sich erarbeiten musste, viel Freude
gemacht. 

Wir werden sie sehr vermissen und oft
und gerne an sie denken.  

Eure Dagmar
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Liebe Tennisfreunde,
die kürzesten Tage des Winters sind vorbei, es geht wieder aufwärts. Wir wünschen  euch für
das Neue Jahr alles Gute und ganz viel Spaß beim Tennisspielen, möglichst ohne Verletzun-
gen. 

Welche Ereignisse standen an:

•Ergebnisse der Einzel-, Mixed- und Doppelmeisterschaften 2010
•Herren 40+-Mannschaft haben einen schweren Stand in der 

Verbandsliga / Wintersaison
•Spielgemeinschaft Herren 60+ mit TCR Resse / Wintersaison

erreichen einen 3. Platz in der Landesliga
•offene Turniere in der Halle von Schwarz-Weiß
•Protokoll der Spartenversammlung vom 16.11.2010
•Training in der Halle bei Schwarz-Weiß

Welche Ereignisse stehen noch an:

•Punktspiele der Herren-Mannschaft Wintersaison
•Anspielen am 1. Mai 2011 um 11 Uhr auf unserer Anlage
•Punktspieltermine Sommer 2011
•Pfingstturnier am 11. Juni, Ausrichter: SV Borussia

Gemeinsam Spaß kann man
beim Tennis auch mit fast 50
Jahren Altersunterschied haben

Tennis
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Tennis
Die Einzelmeisterschaften fanden vom 27. bis 29. August mit folgenden Ergebnissen statt:

Die Doppelmeisterschaften wurden vom 17. - 19. September beim TuS Vahrenwald 08 durch-
geführt. 

Hier die Ergebnisse:

Damen Doppel:

1. Platz: Katrin Retting und Ulla Wille

2. Platz: Caroline Vogel und Marietta Vogel

3. Platz: Ulla Kindermann und Ilona Heyne

Herren-Doppel: 

1. Platz: Caspar Fortmann/Tobias Teichmann

2. Platz: Siggi Meiritz/Manfred Richter

3. Platz: Jan Sbresny/Andreas Schulze

Damen: 

1. Claudia Bartels
2. Ilona Heine
3. Ursula Langrehr

Herren:

1. Christian Basner
2. Tobias Teichmann
3. Jan Sbresny
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Tennis
Die Mixedmeisterschaften fanden vom 24. - 27. September im TuS Vahrenwald 08 statt. Zehn
Paarungen hatten gemeldet. Das Wetter machte uns leider einen Strich durch die Rechnung.
Am Sonntag regnete es den ganzen Tag, so dass die restlichen Spiele später nachgeholt wer-
den mussten.

Hier die Ergebnisse: 

1. und  2. Platz:

Jennifer Schulze/Tobias Teichmann

Caroline Vogel/Caspar Fortmann

(wegen Erkrankung noch nicht ausgespielt)

3. Platz: 

Heike Fortmann / Jan Sbresny 

Dazu hat Katrin Petrich die Muse geküsst:

Herren 40+ haben einen schweren Stand in der Verbandsliga/Wintersai-
son 
Die Herren 40+ haben sich nach dem Aufstieg in die Verbandsliga in der vorletzten Saison be-
hauptet, erreichten in dieser Saison - auch verletzungsbedingt - allerdings nur den letzten
Platz.

Spielgemeinschaft mit TCR Resse Herren 60+/Wintersaison behaupten
sich in der Landesliga
Die Spielgemeinschaft TRC Resse / TuS Vahrenwald 08 hat in der Landesliga den 3. Platz hin-
ter dem DTV und  Bückeburg mit 5 : 5  Punkten erreicht. Ganz besonders erfreulich ist, dass
unser Doppelspezialist Jürgen Feuchte nach schwierigen Zeiten wieder mit für Punkte sorgt.

Wie jedes Jahr, Vereinsmeisterschaft,
psychisch und physisch kostet das Kraft,
psychisch, weil der Himmel recht grau,
ob es bald regnet, weiß niemand genau.

Physisch weil jeder spielt geballt,
gefragt ist Finesse, nicht Gewalt.
Aufschlag, Return, Volley und Stopp,
man hechtet zum Ball hin im Galopp.

Wenn der Ball auch noch die Linie touchiert,
dann heißt es beim Schlagen gut returniert.
Das Finale fast jeder Spieler anstrebt,
die Konkurrenz das sehr belebt.

Auch wenn man die Spiele alle verloren,
gehört man bestimmt nicht zu den Senioren,
denn mit Ruhe und Routine sie die Bälle setzen,
müssen so nicht jedem Ball nachhetzen.

Der Sieger einen Pokal erhält,
den er sich für ein Jahr in die Wohnung stellt.
Nach drei Jahren Siegen darf man ihn behalten,
und dauerhaft damit die Wohnung gestalten.

Ungezwungen und fröhlich sollt ihr euch anmelden,
auch wenn ihr noch seid keine Tennishelden.
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Tennis

Offene Turniere in der Halle von Schwarz-Weiß
Wie auch im letzten Winter finden wieder an einigen Samstagen von Dezember bis März of-
fene Turniere bei Schwarz-Weiß statt, die mit Spielerinnen und Spielern aller Spielstärken
stark besucht waren und das Miteinander befreundeter Vereine stärken. Unser besonderer
Dank geht an Jan als Initiator und Organisator.  

Protokoll der Spartenversammlung vom 16.11.2010
Um 20 Uhr sind 21 Mitglieder im Vereinsheim anwesend. Die Abteilungsleiterin, Ursula Lang-
rehr und der Sportwart, Jan Sbresny begrüßen die Tennisspieler. 

Die Tagesordnung enthält folgende Punkte:
Berichte 
Rückblick
Ausblick auf die Wintersaison
Platzbestellung im Frühjahr 2011
Verschiedenes

- Anschaffungswünsche. 

ZZuu  11..:: Zunächst fragt Ursula Langrehr die Anwesenden, ob sie das Protokoll der Spartenver-
sammlung 2009 genehmigen, alle geben durch Handzeichen ihr Einverständnis. Danach wird
an Christa Schrader für die Blumenpflege  und an Margret und Klaus Schippl für die Berichte
in den Vereinsnachrichten ein Dank im Namen der Tennis-Abteilung ausgesprochen.  

Die Ergebnisse der Punktspiele wurden in den Vereinsnachrichten ausgiebig dargestellt, des-
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Tennis
halb wird dieser Punkt nicht weiter ausgeführt. 

ZZuu  22:: Der Sportwart, Jan Sbresny, berichtet über die Vereinsmeisterschaften, welche dieses
Jahr  z.T. unter widrigen Wetterbedingungen gelitten haben. Deshalb konnten die Halbfinal-
spiele und das Finalspiel der Mixed-Meisterschaften am dritten September-Wochenende nicht
gespielt werden, sondern werden am 18.12.2010 in der Halle von Schwarz-Weiß ausgetragen. 

Jan verteilt eine Statistik, aus welcher die Mitglieder-Entwicklung der Tennissparte von 1993
bis 2010 hervorgeht. Danach ist in den letzten 2 Jahren die Mitgliederzahl um 10 gesunken,
dieses zeigt sich auch bei den Neueintritten. Der Sportwart berichtet über die Schwierigkeit,
neue Jugendliche zu gewinnen und  zu halten - und daraus resultierend eine Jugend A-Mann-
schaft aufzustellen. In 2010 sind  bisher 18 Eintritte sowie 17 Austritte zu verzeichnen. Von
den Neueingetretenen diesen Jahres sind derzeit alle noch Mitglieder. Von 28 Eintritten in
2009 waren zum Ende letzten Jahres 3 wieder ausgetreten, weitere 3 von ihnen sind in die-
sem Jahr ausgetreten. 

Zurzeit befinden sich 63 Mitglieder in den Trainingsgruppen bei Schwarz-Weiß, welche auch
im Sommer auf unseren Plätzen trainiert wurden, davon 5 Erwachsenen-Gruppen. Es wird
überlegt, wie wir die Jugendlichen halten können. Tobias Teichmann spricht die Schwierigkeit
an, dass die Jugendlichen keine Spielpartner unter den „alten Hasen“ finden und sich nicht
trauen, diese anzusprechen. Es wird eine Telefonliste von älteren Spielern erstellt, die sich be-
reit erklären, mit Neueinsteigern auf Wunsch zu spielen. Eventuell sollen Turniere angeboten
werden, bei denen jeweils ein Neueinsteiger und ein routinierter Spieler/in zusammen spie-
len. Aufgefallen ist noch, dass in diesem Jahr relativ wenige Veröffentlichungen in den ört-
lichen Zeitungen erschienen sind.

Der Vorsitzende, Heinz-Josef Schrader, informiert die Anwesenden, dass sich ein Jugendnetz-
werk durch die Stadt im Aufbau befindet. Im Februar 2011 ist ein runder Tisch geplant, an wel-
chem Vertreter der Schulen, der Freizeitheime und sonstiger Jugendeinrichtungen  sowie des
Stadtsportbundes teilnehmen werden und welcher finanziell durch die Stadt unterstützt wer-
den soll. Die Sportvereine bangen um ihre Mitglieder, da die Schulen verstärkt im Nachmit-
tagsunterricht Sport anbieten sollen.

Jan will sich verstärkt um Kooperationen mit Schulen kümmern, um über diese Schiene neue
jugendliche Mitglieder zu gewinnen. Der Trainer, Tobias Teichmann, spricht  das Problem an,
dass manche Jugendliche keine Punktspiele mitmachen wollen, da ihnen die Kosten für die
Bewirtung der gegnerischen Mannschaft zu hoch sind. In Einzelfällen soll hier eine Lösung
über die Spartenkasse gefunden werden. Die Ballkosten für die punktspielenden Mannschaf-
ten übernimmt in Zukunft der Verein nach Aussage des Vorsitzenden.  

ZZuu  33..:: In der Wintersaison 2010/2011 spielen zurzeit die Herren 40+, die schwer zu kämpfen
haben nach den ersten drei Spieltagen, wie auch die Herren 60+ in der Spielgemeinschaft mit
TCR Resse. Die Punktspiele der Herren beginnen erst im Januar 2011. 

Jan berichtet noch über die sporadischen Turniere im Winter in der Halle von Schwarz-Weiß,
welche bisher gut gebucht sind. Für 2011 ist noch ungeklärt, welche Hallenzeiten für Turnie-
re angemietet werden können.  

Für die nächste  Sommersaison sollen 2 Herren-Mannschaften,  eine Herren 40+, eine Herren
50+ sowie eine Herren 60+ gemeldet werden, bei den Damen ergeben sich keine Veränderun-
gen. Unklar ist noch, ob eine Jugend A-Mannschaft gemeldet werden kann.  Da die Tennisab-
teilungen von SV Borussia und TSV Hainholz sich auflösen, werden einige Spieler in unsere
Mannschaften integriert. 
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ZZuu  44..:: Jupp Schrader informiert über die geplante Platzbestellung  im Frühjahr 2011. Es wer-
den noch Angebote eingeholt, die Kosten werden sich voraussichtlich auf ca. 2.500 € belau-
fen. Der TuS Vahrenwald  wird für die Anmietung der Plätze von Borussia wieder 800 € bezah-
len. Zur finanziellen Lage des Gesamtvereins berichtet Jupp Schrader, dass für 7.000 € ein
neues Pumpwerk angeschafft werden musste, und dass das vor 1 Jahr angeschaffte Mähwerk
einen Totalschaden hat und über einen Rechtsanwalt Gewährleistungsfragen geklärt werden
müssen. 

Als Anspieltermin 2011 ist der 1. Mai geplant, die ersten Punktspiele werden am 7./8. Mai
ausgetragen. Das Pfingstturnier am Samstag, dem 11. Juni, würde turnusmäßig von SV Borus-
sia ausgerichtet werden, notfalls wird eine Lösung über unseren Verein gefunden. 

ZZuu  55..:: Von Jan Sbresny wird der Wunsch geäußert, Schaumstoffwürfel für das Aufsaugen von
Nässe  anzuschaffen. Er wird sich darum kümmern. 

Von Margret Schippl kommt die Anregung, im nächsten Jahr einen Fun-Cup neben den Ver-
einsmeisterschaften durchzuführen, welches auf ein geteiltes Interesse gestoßen ist und ggf.
als Versuch durchgeführt werden soll. Nächstes Jahr sollen wieder Neuwahlen stattfinden.

Die Versammlung wird um 22.20 Uhr geschlossen. 

Hannover,  den 16. November 2010



Training in der Halle bei Schwarz-Weiß
In der Wintersaison 2010/2011  findet bis März 2011 in 13 Gruppen zu 4 - 5 Spielern  das Trai-
ning in der Halle von Schwarz-Weiß statt. 

Punktspieltermine der Herren-Mannschaft (1. Bezirksklasse)
Datum Uhrzeit Mannschaft Halle
Sa. 08.01.2011 17:00 SV 07 Linden Schwarz Weiß
So. 16.01.2011 14:00 TSV Wettmar Schwarz Weiß
So. 23.01.2011 09:00 DTV Hannover III DTV
Sa. 05.02.2011 17:00 TSV Bemerode Hannover II Bemerode
Sa. 26.02.2011 15:00 TSV Schwarz Weiß Hannover Schwarz Weiß

Wir wünschen allen Akteuren viel Erfolg bei den Punktspielen. 

Anspielen am 1. Mai 2011 um 11 Uhr
Es macht richtig Freude, schon jetzt den Termin für das Anspielen auf unserer bis dahin wie-
der  aus dem Winterschlaf erweckten  Anlage vor Augen zu haben. Mit zahlreichem Erschei-
nen von euch rechnen wir ganz stark. Unser Dank geht schon im Vorfeld an die Seniorinnen,
die die Umkleideräume vom Wintermuff befreien und an Christa Schrader, die für blumige
Highlights in den Rabatten sorgt. 

Punktspieltermine für die Sommersaison 2011
Für die Sommersaison 2011 werden wahrscheinlich  9 Mannschaften für den Punkspieltbe-
trieb gemeldet. Beginn der Punktspiele ist am 7./8. Mai. 

Neben den  punktspielenden Mannschaften sind  3 Ruheständlermannschaften 

(1 Damen- und 2 Herren-M.) gemeldet. 

Pfingstturnier am 11. Juni, Ausrichter: SV Borussia

Internetauftritt des TuS Vahrenwald unter www.tus-vahrenwald.de
Ein herzliches Dankeschön  an Eberhard Schmidt, der sich seit Jahren um den Internetauftritt
der Tennis-Abteilung kümmert. Aktuelle Beiträge - auch von den Trainern - Informationen, Be-
richte und Fotos sind jederzeit willkommen. Hier seine Email-Adresse: eha.schmidt@web.de

Die Website ist eine unserer besten Gelegenheiten, die Sparte nach außen zu repräsentieren. 

Verschiedenes
Es gibt eine Menge Talente in unserer Tennissparte -  nicht nur der sportlichen Art. Hier ein
Gedicht von Katrin Petrich:

Die Tennisnetze abgebaut, wenn man aus dem Fenster schaut.
Die Plätze liegen jetzt verwaist, der Boden sicher bald vereist.
Es zog uns deshalb in die Halle, von Schwarz-Weiß, dort spielen alle.
Training bei Christian, Leon und Co, Bewegung im Winter fehlt einem so.
Damit man im Winter sich auch mal sieht, hier außer Training etwas geschieht.
Jan organisiert manchmal Doppelspiele, Anmeldungen hat er meist sehr viele.
Auch Punktspiele kann man dort bestreiten, leider gibt´s dort keine flexiblen Zeiten.
Alle sind gern kompromissbereit, die nächste Saison ist nämlich noch weit.

Tschüss bis bald 
(Margret und Klaus Schippl)

Tennis
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Hallo liebe Korbballgemeinde und Freunde des Korbballsports,
auf diesem Wege wünschen wir allen ein schönes und erfolgreiches Jahr.

In sportlicher Hinsicht hat das Jahr 2010 für unsere spielenden Mannschaften zum Teil sehr
gut geendet. Die Jugend 16/17 befindet sich nach der Hinrunde mit 12:0 Punkten und einer
Korbdifferenz von +57 Körben souverän auf Meisterschaftskurs. 

In der Frauenklasse haben wir wieder 2 Mannschaften gemeldet. Die 1. Mannschaft befindet
sich momentan auf dem 7. Platz. Da ist noch eine Menge Luft nach oben. Die letzten Spiele
am Jahresende haben bereits eine positive Tendenz gezeigt, so dass wir hoffen, diese Leistung

auch in der Rückrunde zu sehen. 

Die 2. Mannschaft besteht aus den Spielerinnen der Jugend 16/17 und zwei jungen Frauen-
spielerinnen. Diese Mannschaft hat in der Hinrunde hervorragende Ergebnisse erzielt und be-
findet sich mit 8:4 Punkten auf dem 3. Platz. Auch hier wünschen wir uns, dass die bisher ge-
zeigten Leistungen auch in der Rückrunde Bestand haben werden.

Hinten: Maike Bagge, Yvonne Karl, Juliane Tegtmeyer, Antje Meyer, Betreuerin Heidrun Karl

Vorn: Danica Rust, Silke Schwing
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Die Mixedmannschaft leidet unter mangelnder Mannschaftszahl und hat in der gesamten Se-
rie nur 2 Spiele. Das erste Spiel gegen unseren Lieblingsgegner  TB Stöcken wurde mit 14:8
gewonnen.

Wir haben in unseren Reihen wieder eine Mannschaft mit ganz jungen Spielern. Sie haben am
14.12.2010 ihr erstes Freundschaftsspiel gegen den TB Stöcken absolviert und diese Begeg-
nung mit 2:0 gewonnen.

Aber nun zu dem gesellschaftlichen Ereignis: Wie bereits in der letzten Ausgabe angekündigt,
ist unser Wolfgang Hein Opa geworden. Seine Tochter hat im Dezember ein Mädchen zur Welt
gebracht, dass auf den Namen Abby Lee hört. Falls es überhaupt hört, das ist bei Kindern ja
nie so sicher. Wir wünschen jedenfalls  den glücklichen Eltern und dem Opa in den nächsten
Jahren eine aufregende und ereignisreiche Zeit mit dem Nachwuchs.

Das soll es für heute gewesen sein. Ich hoffe, wir sehen uns im Sommer wieder auf dem Sport-
platz.

Bis dahin schön tapfer bleiben.

BB

hinten: Betreuerin Britta Petri, Jacqueline Spranger, Jessica Spranger, Joana Olaru, Lisa Hillrich, 

Vorn: Jasmin Krüger, Michelle-Chantal Kügler, Franziska Petri
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Hinten: Betreuerin Franziska Petri, Leonie Rüdiger, Felix Brauß, Leonie Kamprath, Luca Jäger

Vorn: Janna Brauß, Celine Rüdiger
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Halbzeittabellen der Saison 2010/2011
11..  HHeerrrreenn  --  KKrreeiisslliiggaa  SSttaaffffeell  44

Mannschaften Begegnungen Spiele Punkte
Anz g u v

1. SG Misburg III 9 8 0 1 75 : 30 16 : 2
2. OSV Hannover 9 8 0 1 75 : 46 16 : 2
3. TSV Anderten 9 5 2 2 74 : 52 12 : 6
4. TSV Krähenw.-Kalt.III 9 6 0 3 63 : 48 12 : 6
5. Hannoverscher SC II 9 5 4 3 67 : 50 11 : 7
66.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  0088 99 33 22 44 5588 :: 6633 88 :: 1100
7. MTV Engelb.-Schul. III 9 3 1 5 58 : 60 7 : 11
8. SV Arminia Hann. III 9 3 0 6 45 : 60 6 : 12
9. FC Neuwarmbüchen II 9 1 0 8 32 : 73 2 : 16

10. SSV Langenhagen V 9 0 0 9 16 : 81 0 : 18

Abstieg? - Derzeit kein Thema für die TT-Mannschaften des TuS!
Hallo Tischtennisfreunde,
zur Halbzeit der laufenden Saison haben sich alle Tischtennismannschaften ordentlich ge-
schlagen. Vor dem Hintergrund der ursprünglichen Saisonziele für die 1. und 2. Herren, näm-
lich nicht absteigen zu wollen, sind die Resultate sogar gut bzw. sehr gut.

Nach einem unglücklichen „Kaltstart“ zu Beginn der Saison hat die 1. Herren im weiteren Ver-
lauf 8 Punkte einsammeln können. Zur Halbzeit belegt sie in der Kreisliga Platz 6 der Tabel-
le, ein Zurückfallen auf die Abstiegsplätze 9 oder 10 ist bereits heute sehr unwahrscheinlich.
Noch besser machte es die 2. Herren, die sich in der 1. Kreisklasse auf Platz 2 vorgespielt hat
und damit aktuell sogar einen Aufstiegsplatz belegt. Die nächsten drei Verfolger sind aller-
dings jeweils nur einen Punkt dahinter, in der Rückrunde dürfte es also knistern. Nach eini-
gem Hin und Her stehen nun auch die Mannschaftsaufstellungen für die Rückrunde, die am
Ende Raum für vorsichtigen Optimismus lassen. Beide Mannschaften dürften, zumindest nach
der Papierform, stärker als in der Vorrunde sein. Inwieweit dies auch für die Gegner zutrifft, ist
noch nicht bekannt. Zur nächsten Ausgabe der Vereinsnachrichten wissen wir mehr. Ein eben-
falls starkes Ergebnis erzielte mit Platz 3 in der 1. Kreisklasse die 1. Jungen-Mannschaft. Die
Platzierung ist auch deshalb besonders erwähnenswert, da sie lediglich mit 3 echten Stamm-
spielern und einem ständig wechselnden 4. Mann erreicht wurde. Die „Wechselposition“ er-
möglicht zwar auf der einen Seite mehreren Spielern am Spielbetrieb teilzunehmen, schwächt
aber auf der anderen Seite, unabhängig von der individuellen Spielstärke des Wechselspielers,
die Teamleistung. Leider ist es bei diesem System kaum möglich, mit zwei eingespielten Dop-
peln an den Start zu gehen. Alle übrigen Mannschaften schwimmen in ihren jeweiligen Klas-
sen mit, die vollständigen Halbzeittabellen findet ihr im Anschluss an diesen Bericht.

Wenn ihr diese Ausgabe der Vereinsnachrichten in den Händen haltet, ist auch die Weih-
nachtsfeier der Tischtennisabteilung am 18.12.2010 schon längst wieder Geschichte. Alle sind
hoffentlich nach besinnlichen Weihnachtsfeiertagen gut in das neue Jahr gekommen, natür-
lich sprühend vor Energie und Freude auf die Rückserie.

(Peter Althoff)
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22..  HHeerrrreenn  --  11..  KKrreeiisskkllaassssee  SSttaaffffeell  44

Mannschaften Begegnungen SpielePunkte
Anz g u v

1. MTV Gr.-Buchholz III 9 9 0 0 81 : 32 18 : 0
22.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  0088  IIII 99 55 22 22 7700 :: 5577 1122 :: 66
3. MTV Herrenhausen II 9 5 1 3 73 : 49 11 : 7
4. SG Misburg V 9 4 3 2 73 : 60 11 : 7
5. TTC Vinnhorst III 9 4 3 2 68 : 63 11 : 7
6. Hannoversch. SC IV 9 4 2 3 56 : 58 10 : 8
7. SV Arminia Hann. IV 9 3 3 3 64 : 65 9 : 9
8. Polizei SV Hannover 9 1 1 7 41 : 72 3 : 15
9. SV Weiß-Blau Hann. 9 1 1 7 42 : 74 315

10. RSV Hannover VII 9 0 2 7 41 : 79 216

3. Herren - 2. Kreisklasse Staffel
Mannschaften Begegnungen Spiele Punkte

Anz g u v
1. VfR Döhren 9 7 1 1 77 : 31 15 : 3
2. SV Eintracht Hann. II 9 7 1 1 78 : 34 15 : 3
3. Spvg. Nds. Döhren III 9 7 0 2 77 : 36 14 : 4
4. Hannover 96 VI 9 6 1 2 71 : 46 13 : 5
5. Post SV Hann. IV 9 6 0 3 58 : 51 12 : 6
66.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  0088  IIIIII 99 22 22 55 4488 :: 6677 66 :: 1122
7. TSV Anderten IV 9 2 1 6 45 : 67 5 : 13
8. TSV Bemerode VI 9 1 3 5 49 : 73 5 : 13
9. VfL Hannover IV 9 2 0 7 2971 414

10. TH 52 IV 9 0 1 8 2480 117

1. Damen - Kreisliga Staffel 2
Mannschaften Begegnungen Spiele Punkte

Anz g u v
1. TH 52 7 6 1 0 48 : 16 13 : 1
2. Spvg. Laatzen II 7 4 2 1 42 : 29 10 : 4
3. TTC Vinnhorst 7 4 1 2 39 : 31 9 : 5
4. SV Arminia Hann. II 7 3 2 2 40 : 32 8 : 6
55.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  0088 77 22 22 33 3388 :: 3377 66 :: 88
6. TuS Davenstedt 7 1 2 4 29 : 43 4 : 10
7. Hannover 96 V 7 2 0 5 25 : 44 4 : 10
8. SG Limmer 7 1 0 6 17 : 46 2 : 12

2. Damen - Kreisklasse Staffel 1
Mannschaften Begegnungen Spiele Punkte

Anz g u v
1. TSV Godshorn 8 8 0 0 56 : 14 16 : 0
2. TTC Vinnhorst II 8 5 1 2 44 : 25 11 : 5
3. TH 52 II 8 5 0 3 40 : 36 10 : 6
4. SLS Leinebagger H. II 8 4 1 3 39 : 39 9 : 7
5. TSV Germania Hai-Do 8 3 2 3 45 : 37 8 : 8
6. TTC Arpke III 8 3 1 4 42 : 36 7 : 9
7. TSV Rethen II 8 3 0 5 2239 6 : 10
88.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  0088  IIII 88 11 11 66 22114488 33 :: 1133
9. TSG Ahlten II 8 1 0 7 1449 2 : 14
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1. Jungen - 1. Kreisklasse Staffel 1

Mannschaften Begegnungen Spiele Punkte
Anz g u v

1. TSV Bemerode II 10 8 1 1 63 : 23 17 : 3
2. Polizei SV Hannover 10 7 2 1 64 : 31 16 : 4
33.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  0088 1100 55 44 11 6622 :: 4411 1144 :: 66
4. SV Arminia Hann. 10 6 2 2 57 : 40 14 : 6
5. TuS Altwarmbüchen 10 5 2 3 57 : 45 12 : 8
6. TSV Friesen-Hänigs. 10 5 1 4 54 : 45 11 : 9
7. MTV Engelb.-Schul. 10 5 1 4 46 : 53 11 : 9
8. Hannover 96 IV 10 2 1 7 33 : 63 5 : 15
9. TuS Bothfeld 10 2 0 8 41 : 64 4 : 16

10. SG Misburg II 10 2 0 8 33 : 62 4 : 16
11. Mellendorfer TV 10 1 0 9 20 : 63 2 : 18

2. Jungen - 2. Kreisklasse Staffel 2
Mannschaften Begegnungen Spiele Punkte

Anz g u v
1. TTC Helga Hann. II 7 7 0 0 49 : 14 14 : 0
2. SV Eintracht Hann. 7 5 1 1 42 : 28 11 : 3
3. Badenstedter SC 7 5 0 2 43 : 18 10 : 4
4. SC Hemm.-Westerf. 7 4 1 2 37 : 30 9 : 5
5. MTV Ilten 7 2 1 4 32 : 40 5 : 9
6. SV Arminia Hann. 7 1 2 4 30 : 45 4 : 10
77.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  0088  IIII 77 00 22 55 2211 :: 4477 22 :: 1122
8. SG Misburg III 7 0 1 6 16 : 48 1 : 13
9. Hannover 96 V zurückgezogen am 19.12.2010

Dieses Mal wieder an einem Freitag!
Jahreshauptversammlung des TuS Vahrenwald 08
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Geschichten aus dem FitKids-Lager
Das letzte Quartal 2010 verlief für die FitKids vergleichsweise ruhig. All die aufregenden Staf-
feln, Wettkämpfe, Feiern, Olympiaden und weitere Events hatten wir ja in den ersten 8-9 Mo-
naten des Jahres komprimiert absolviert, begangen und gefeiert. Das Jahresende war geprägt
von Traditionsveranstaltungen und der Vorfreude auf das nahende Weihnachtsfest.

Go-Sports-Infotagung
Eine dieser Traditionsveranstaltungen richtete sich, wie seit vielen Jahren, an die Größeren
und Großen, die ÜbungsleiterassitentInnen und ÜbungsleiterInnen, die am ersten November-
wochenende in der IGS Garbsen die Möglichkeit hatten, sich zu informieren und fortzubilden.
Auch bei der 20. Go-Sports-Infotagung wurden wieder über 60 Workshops angeboten durch
das erfahrene Team aus Sportjugend, Turnerjugend und IGS Garbsen. 

Auch in diesem Jahr gab es ein buntes Angebot. Es reichte von Abenteuer- und Trendsport,
über Ballspiele, Tanz, Hits für Kids, bis hin zu Fitness und Entspannung. 

Marion, Jannika, Julia und Lisa waren die Abgesandten des TuS Vahrenwald 08, die an dieser
Veranstaltung mit Angeboten rund ums Kinderturnen teilnahmen. Für alle vier war es, wie in
jedem Jahr, sehr interessant. Es wurden viele neue Ideen gesammelt. Besonders spannend war
der Slacklining-Workshop, den Julia und Lisa besucht haben. Die neuerworbenen Kenntnisse
konnten schon bald einmal in einer Turnhalle angewendet und ausprobiert werden. - Sehr zur
Freude der bespaßten FitKids!  Es handelt sich beim Slacklining um einen Trendsport, der Ähn-
lichkeiten mit dem Seiltanz aufweist. Balanciert wird dabei auf einem Schlauchband oder
Gurtband, das zwischen zwei Befestigungspunkten gespannt ist. Das 'Slacken' fordert von den
Sportlern sowohl Balance als auch ein Maß an Konzentration und Koordination. Es fördert das
Gleichgewichtsgefühl und eignet sich deshalb besonders auch für Kinder und für alle Sportler,
die sich in Bereichen wie Klettern, Skisport, Kampfsportarten, Reiten, Voltigieren, Trampolin
o.ä. engagieren.

Je drei Workshops konnten alle Teilnehmer besuchen, die von Pausen unterteilt waren. In die-
sen Pausen gab es wieder Köstlichkeiten vom Buffet des Elternvereins der IGS Garbsen. Ein
Angebot, das wieder und wieder in höchsten Tönen gelobt wird und wurde, da es schmack-
haft, gesund und lecker, wie auch vielfältig war. Außerdem waren auf dem Infomarkt viele
Stände aufgebaut, an denen sowohl Informationen als auch allerlei sportbezogene Waren und
Artikel erworben werden konnten. Auch gab es dort zu allen Angeboten noch Schriftdokumen-
te, so dass all die neuerworbenen Fähigkeiten, Erkenntnisse und Anregungen in Notizform mit
nach Hause genommen werden konnten.

Am Ende des langen Info-Tages traten unsere vier fertigen Helden die Heimreise an. - Mit der
Aussicht auf gewaltigen Muskelkater und voller Inspiration für spannende und unterhaltsame
FitKids-Stunden.

Es folgte der Praxistest: Nach anfänglicher Skepsis dem ungewöhnlichen Sportgerät gegenü-
ber und einer gewissen Angst bei den Kindern wurde dieses „neue Turngerät“ sehr gut ange-
nommen und füllte eine ganze FitKids-Stunde ohne Langeweile. Sicher werden noch viele von
euch FitKids zum Ausprobieren der neuen Errungenschaft Gelegenheit haben - in der Halle
oder auch auf dem Sportplatz.

FitKids
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Kindermannschaftswettbewerb 2010
Am letzten Sonntag im November richtete der NTB für den Turnkreis Hannover-Stadt  wieder
einmal eine weitere Traditionsveranstaltung, den Kindermannschaftswettbewerb im Gerättur-
nen, aus. Vier Mannschaften der FitKids-Leistungsgruppe machten sich auf nach Döhren, um
in der altbekannten Halle der GS Suthwiesenstraße dem Kampf um Medaillen, Ränge und Ur-
kunden ins Auge zu sehen.

Es war gerade mal 9 Uhr in Hannover, als sich die Türen zur „Arena“ im Süden der Stadt öffne-
ten. Es war also sehr früh als die TurnerInnen, HelferInnen, KampfrichterInnen und Übungslei-
terInnen in der großen Halle eintrafen und sich die (mit gefühlten Sitzmulden aus den 'X' Jah-
ren der Wettkampfteilnahme versehenen) Plätze auf der Tribüne suchten, das Basislager für
den Tag. So mancher hatte Schwierigkeiten, offene Augen und den Fokus auf die Wettkampf-
durchgänge im Gerätturnen zu richten ... Die noch schlafenden Glieder und Muskeln erwach-
ten, der Lärmpegel und dann auch die Motivation stiegen nach dem Aufwärmen und Eintur-
nen.

Der erste Durchgang des Tages startete um 10 Uhr mit den Wettkämpfen 1m/w (Jg. 2004/'05)
und 2m/w (Jg. 2002 und jünger). Drei von vier unserer gemeldeten FitKids-Mannschaften gin-
gen in dieser ersten Tageshälfte also an den Start.

Der Gerätturnparcours umfasste Stationen wie: bis zu 4m Tauklettern aus dem Stand und auf
Zeit, Standweitsprung, Sprung über Kasten oder Bock, Bodenbahnen, Reck, Bahnen mit der
Folge Schwebebalken, Boden und Barren, sowie die Synchronturnbahnen, die dann im Zweier-
oder Mannschaftsverbund zu absolvieren waren.

Das Tauklettern war zweifellos das Erfolgsgerät der FitKids-Mannschaften. Hier wurden, im
Vergleich mit anderen TeilnehmerInnen, Spitzenzeiten erklommen. -- Nach dem allseits be-
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liebten und immer laut umjubelten Sprint-Umkehrstaffel-Staffellauf (der Petermann-Staffel)
folgte dann die Siegerehrung für alle TeilnehmerInnen des ersten Durchgangs. Die einzige
Treppchenplatzierung an diesem Wettkampftag blieb der FitKids-Jungenmannschaft  im WK2
vorbehalten. Ein Glückwunsch an Alexander, Enrico, Niklas und Sinah, die spontan und mit su-
per Leistung und Einsatzfreude spontan für Lukas eingesprungen war !!! -- Dafür an dieser Stel-
le ein herzliches Dankeschön! Sie konnten den ersten Platz belegen und so Gold für den TuS
Vahrenwald 08 nach Hause tragen.   Die Mädchenmannschaften erreichten gute Mittelfeld-
platzierungen: Im WK1 turnten sich Alexandra, Leonie, Milena, Nathalie und Sabrina auf Platz
5 und im WK2 konnten sich Amrai, Blerta, Erika und Vanessa den 4. Platz sichern.

Im zweiten Durchgang gingen ab 13 Uhr die TurnerInnen zum Einturnen an  die Geräte. Um 14
Uhr fiel dann der Startschuss für
den schon aus dem Morgenevent
bekannten Ablauf. Für die FitKids
des TuS Vahrenwald 08 gingen lei-
der in diesem Jahr mit Fenja, Fran-
ziska, Miriam, Toni und Valerija
nur 5 TurnerInnen ins Rennen um
Medaillen im WK 4 der Jahrgänge
2000-1997. Die älteren FitKids be-
kamen zwar keine weiteren Mann-
schaften in den höheren Alters-
klassen zusammen, hatten aber
eifrig mit trainiert und waren nun
seit dem Morgen dabei, um ihre
jüngeren FitKids-KollegInnen zu
begleiten, zu unterstützen und ih-
ren administrativen Pflichten
nachzukommen. Jannika, Julia, Li-
sa, Robin und Roxy waren an allen
Stellen im Einsatz (ein Danke-

schön auch an euch!), auch wenn
der Kater des frühen Aufstehens
schwer wog. -- Weiterhin waren in
diesem Jahr auch besonders viele
Familien mitgereist, um die Akti-
ven zu unterstützen, anzufeuern
und mit diversen Gütlichkeiten zu
versorgen. Die Stimmung war
warm und positiv; diese Rücken-
deckung für alle eine schöne Er-
fahrung.

Nach neuerlichem Staffellauf, zur
Freude von Herrn Petermann,
stand zur Siegerehrung um 16:30
Uhr fest, dass die FitKids-Mann-
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FitKids
schaft den 5.Platz erreicht hatte und, dass Toni die beste Leistung der Mädchenriege abgelie-
fert hatte.

Ein langer Wettkampftag ging damit auch für Bettina und Marion zu Ende, die ihre Leistungs-
gruppe über lange Zeit mit Motivation, Einsatz und Elan auf den Tag vorbereitet hatten und
auch die vielen neuen Gesichter im Team gut auf den Wettkampf einstimmen konnten. 
-- DANKE !

Allen 18 GerätturnerInnen der FitKids-Leistungsgruppe  gratulieren wir zu ihren Platzierungen
und sagen allen HelferInnen und dem ÜbungsleiterInnenduo, sowie Marion und Andrea, für die
fotografische Begleitung des Tages, ein herzliches Dankeschön.  -- Bis 2011 am selben Ort zur
selben Zeit. -- WIR sind dabei! (Wie immer!!!)

Mit dem Kindermannschaftswettbewerb war dann auch das Wettkampfjahr 2010 beendet. Der
normale Turnalltag lief weiter und bot viel Spannendes in allen Sportstätten, auch wenn die
Umbauarbeiten in der Fridtjof-Nansen-Schule und die widrigen Wetterverhältnisse des mit
dem Beginn des Dezembers einsetzenden überzeugenden Winterwetters diese und jene Be-
schwerlichkeit mit sich brachten.

An guter Laune und Ideen mangelte es dennoch nicht und das Jahr konnte zum fröhlichen Fi-
nale kommen. Es gab die eine oder andere kleine Weihnachtsfeier oder ein Spiel-und-Spaß-
Abschlussturnen mit Musik und guter Laune, sowie einer kleiner Weihnachtsüberraschung. Es
war ein schönes Sportjahr mit Spaß, Erfolg und Schwung. -- Und auch 2011 werden wir wie-
der so richtig in Fahrt kommen!

Einige Termine stehen schon fest und können im Kalender vermerkt werden:

0099..0044..22001111  PPeennddeellssttaaffffeell,, ab 14 Uhr: SchülerInnenstaffel

1100..0044..22001111  MMaasscchhsseeeessttaaffffeell,, ab 10 Uhr: Staffelläufe männl. und weibl. Jugend (15-18 Jahre)

1199..0066..22001111  KKiinnddeerr--uunndd--JJuuggeennddttuurrnnffeesstt,, Einzelwettkampf in Bothfeld

2266..0066..22001111  TTuuSS--KKiinnddeerrffeesstt,, von 14 bis 17 Uhr auf dem Vereinsgelände

2200..1111..22001111  KKiinnddeerr--MMaannnnsscchhaaffttsswweettttbbeewweerrbb im Gerätturnen/Leistungsgruppe in Döhren

Auf unserer Homepage, unter http://www.tus-vahrenwald.de/fitkids finden sich, wie üblich,
alle Berichte und Informationen, Fotos, Termine und Angebote. Für alle, die automatisch über
alles Aktuelle informiert sein möchten, bieten wir auf unserer Homepage die Möglichkeit, den
FitKids-Newsletter zu abonnieren. Alle Fragen rund um die FitKids des TuS Vahrenwald 08 be-
antworten wir gern per Email unter fitkids@go4more.de.

Nicole

©
 N

ic
ol

e 
B

al
sc

hu
n



49

Der Terminplaner 2011
Di. 04.01.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 09.01.2011 Winterwanderung südl. von Hannover (Armin) ca. 10 km (W01)
So. 23.01.2011 Winterwanderung nördl. von Hannover (Inge) ca. 12 km (W02)
Di. 01.02.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 06.02.2011 Bad Münder und Umgebung (Lisa) ca. 12 km (W03)
So. 20.02.2011 Wasser im und am Deister (Gisela) ca. 16 km (W04)
Di. 01.03.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 06.03.2011 Durch das Lohnder Holz (Armin) ca. 12 km (W05)
So. 20.03.2011 Hannovers Klassiker (Inge) ca. 12 km (W06)
So. 28.03.2011 - - - Umstellung auf Sommerzeit - - - 
So. 03.04.2011 Wir genießen die Schönheiten der Moore (Volker) ca. 18 km (W07)
Di. 05.04.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 17.04.2011 Roter Bruch und Hitzestein (Lisa) ca. 14 km (W08)
So. 01.05.2011 Natur-Erlebnisweg Ronnenberg (Lisa) ca. 15 km (W09)
Di. 03.05.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
Mi. 11.05.2011 30 Jahre Wandern im TuS Vahrenwald 08 Vereinshaus
So. 15.05.2011 Rund um den Vorberg (Gisela) ca. 15 km (W10)
So. 29.05.2011 Durch das Sehnder Land (Lisa) ca. 14 km (W11)
Di. 07.06.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 12.06.2011 Auf den Spuren Schneewittchens (Volker) ca. 20 km (W12)
So. 26.06.2011 Von Gleidingen nach Sarstedt (Inge) ca. 13 km (W13)
Di. 05.07.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 10.07.2011 Im Obergeschoss von Hildesheim (Volker) ca. 15 km (W14)
So. 24.07.2011 Brunnen und Quellen (Armin) ca. 15 km (W15)
Di. 02.08.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 07.08.2011 Ins Tiefental bei Hermannsburg (Volker) ca. 15 km (W16)
So. 21.08.2011 Hoffentlich blüht heute die Heide (Armin) ca. 13 km (W17)
Di. 30.08 2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 04.09.2011 Hannoversche Kleingärten im Spätsommer (Jochen) ca. 10 km (W18)
So. 04.09.2011 Wanderurlaub in Pevesdorf (Kr. Lauenburg) 
So. 18.09.2011 Wir fahren zum KWT des TK Fallersleben (Lisa) (W19)
So. 02.10.2011 Zur Bannitzer Schleuse (Lisa) ca. 15 km (W20)
Di. 04.10.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 16.10.2011 Kreiswandertag TK Hannover-Stadt (Lisa) (W21)
So. 30.10.2011 - - - Umstellung auf Winterzeit - - - 
So. 30.10.2011 Durch Wald und Moor bei Nöpke (Gisela) ca. 16 km (W22)
Di. 01.11.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 13.11.2011 Rein in die Natur (Inge) ca. 15 km (W23)
So. 27.11.2011 Rundwanderung bei Wilkenburg (Lisa) ca. 15 km (W24)
Di. 06.12.2011 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 11.12.2011 Eine Winterwanderung (Armin) ca. 12 km (W25)
Fr. 16.12.2011 Weihnachtsfeier der Wanderabteilung

Wandern
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Wandern
Liebe Freunde,
da saßen sie nun Ende des Jahres 2010 wieder zusammen, eure 7 Wanderführer. Viel Arbeit
stand an, denn sie wollten für 2011 ein vielseitiges, abwechslungsreiches und interessantes
Wanderprogramm erstellen. Es muss so manches bedacht werden. Zunächst einmal hat jeder
Wanderführer vorab schon Vorschläge erarbeitet, jetzt geht es an die Abstimmung, z.B. wel-
che Wanderung in welcher Jahreszeit. Eine zur Heideblüte macht im April wenig Sinn. Eine mit
vielen Wegen übers freie Feld sollte man nicht unbedingt in den Winter legen. Auch die Lei-
ne schreibt uns Zeiten vor, in denen man nicht unbedingt an ihr entlang gehen sollte. Haben
wir uns doch immer bemüht, Wanderungen durchs Moor wegen der Mücken nicht in den Som-
mer zu legen - und was ist passiert? Auf unserer Wanderung am 2. Mai 2010 durch das Kra-
nichmoor zum Tankumsee hatten wir die größte Mückenplage seit Jahren. Kein Verlass mehr
auf die Viecher. 

Letztendlich hatten wir alle Wanderungen unter Dach und Fach und hoffen, dass alle mit uns
zufrieden sind.

Hier noch ein paar Zahlen aus 2010:

Auf 25 Wanderungen aus dem Programm wurden insgesamt 4.312 km erlaufen.

Hinzu kommen 1.098 km aus 6 Wanderungen im Wanderurlaub, zusammen 5.410 km.

Unsere Besten wie fast immer: Marieanne Pelz, Ingelore Schwarzer, Gisela und Armin Liebe-
rei und Inge Bialek. 

Die vielen Kilometer, die unsere Wanderführer vorab leisten, wollen wir gar nicht rechnen.

Die Besten bekamen auf der Weihnachtsfeier auch nur eine Urkunde. Etwas Süßes konnten
sich alle bei einem kleinen Quiz erarbeiten. Hier noch einmal die Fragen:

1. Wie stark ist zurzeit die aktive Wandergruppe?
2. Wie viele Wanderungen haben wir angeboten (inkl. 6 im Urlaub)?
3. Wie hoch war die größte Einzelleistung?
4. Wie hoch ist die Zahl der Gesamtkilometer?
5. Wie oft musste eine Wanderung ausfallen?
6. Wie heißen die Sportebenen in Niedersachsen?
7. Wie viele Pakete Butter hat Volker nicht mehr auf den Rippen?
8. Wie viele Kilometer haben die Wanderführer beim Vorwandern ca. zurückgelegt?
9. Was feiert die Wanderabteilung im Mai 2011?

Ich wünsche uns allen ein schönes Wanderjahr.

Eure Lisa.

Die Vergünstigung durch den HannoverAktivPass ist zum 31.08.2010 ausgelaufen. Wir
bitten alle Vereinsmitglieder, die im Besitz eines neuen Passes sind und diesen einsetzen
wollen, ihn umgehend in der Geschäftsstelle vorzulegen.
Der Vorstand



EINTRITTSERKLÄRUNG
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

Geburtsdatum Telefonnummer mit Vorwahl

Straße und Hausnummer Email-Adresse

Postleitzahl und Wohnort Eintrittsdatum

(Einzugsermächtigung umseitig bitte ausfüllen)

Der Beitrag wird vierteljährlich im voraus im Lastschriftverfahren eingezogen.
Die Aufnahmegebühr beträgt einen Monatsbeitrag,
die Kündigungsfrist einen Monat zum Monatsende.
Die Vereinssatzung erkenne ich mit meiner Unterschrift an.
Meine persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 
Der Veröffentlichung von Fotos und Videos mit und von mir/uns/meinem Kind bei
Wettkämpfen und Vereinsveranstaltungen in Vereinsschriften und auf dem Inter-
netauftritt des Vereins bzw. deren Abteilungen stimme ich zu.
Mit der Namensnennung bei Veröffentlichungen bin ich einverstanden.

Abteilung: (zutreffendes bitte ankreuzen)

Badminton Baseball Faustball FitKids

Floorball Gymnastik Handball Jazztanz

Korbball Nordic Walking Prellball

Seniorengymnastik Skat Softball

Tennis Tischtennis Trampolin Turnen

Volleyball Wandern passiv Eltern/Kind-Turnen

Name Vorname

Hannover, den _______________ _____________________________
(eigenhändige Unterschrift, bei Jugendlichen
unter 18 Jahren Unterschrift d. gesetzl. Vertreters)

Eine 2. Erklärung für das
Kind ist erforderlich!
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TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 1908 e.V.

männlich                       weiblich



Ort, Datum

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 1908 e.V.

Ermächtigung zum Einzug
von Mitgliedsbeitragsforderungen

TuS Vahrenwald 08 e.V.
Sahlkamp 4c
30179 Hannover
(Zahlungsempfänger)

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichten-
den Mitgliedsbeiträge bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres

Girokonto Nr. BLZ

bei (genaue Bezeichnung des Kreditinstituts)

durch Lastschrift einzuziehen.

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht sei-
tens des kontoführenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Ein-
lösung.

Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Name, Vorname

genaue Anschrift

Unterschrift(en)





GGaassttssttäättttee  TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  0088

Wir wünschen allen Gästen ein gesundes neues Jahr!

Wir veranstalten an jedem 1. Sonntag im Monat ein Lunch-Buffet. 
In der Zeit von 12:00 bis 14:30 Uhr bieten wir diese Spezialitäten an:

••  06.02.2011 Schnitzel-Buffet 15,- € pro Person

••  06.03.2011 Fitness-Buffet 15,- € pro Person

••  03.04.2011 Frühlings-Buffet 15,- € pro Person

••  01.05.2011 Grillen & Forellen räuchern

••  08.05.2011 Muttertags-Buffet 18,- € pro Person

Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 0511/63 54 94

Wir freuen uns auf Sie.
Bärbel Eckrich


